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Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Corona-Update von  
Bürgermeister Joachim  
Reimann vom 09.02.2021
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Niedernhausen,
auch in dieser Woche möchte ich 
Sie über aktuelle Entwicklungen 
in der Corona-Krise informie-
ren. In den letzten Wochen hat 
sich der erfreuliche Trend bei 
den Zahlen im Rheingau-Tau-
nus-Kreis weiter verfestigt.
Am Sonntag (Zahlen vom 07.02. 
um 23:59 Uhr) meldete das 
Gesundheitsamt für den Kreis 
eine 7-Tage-Inzidenz von 51,1. 
Knapp über dem immer wie-
der zitierten 50er-Wert. Die In-
zidenz beschreibt die in einem 
Zeitraum von sieben Tagen neu 
aufgetretene Anzahl an Krank-
heitsfällen pro 100.000 Einwoh-
ner. Insgesamt sind im Kreis bin-
nen einer Woche 96 neue Fälle 
nachgewiesen worden, davon 8 
bei uns in Niedernhausen. Diese 
Entwicklung sollte uns in einer 
Woche, in der Bund und Länder 
über die Maßnahmen der kom-
menden Woche entscheiden, 
Mut machen. Doch wir müssen 
auch jederzeit auf Rückschläge 
gefasst sein. Ende letzter Woche 
wurden in unserem Kreis 13 Fäl-
le mit der britischen Variante des 
Corona-Virus bekannt. Es han-
delt sich um drei Mitarbeiter und 
zehn Bewohner aus dem Sankt 
Vincenzstift in Rüdesheim am 
Rhein. Indexfall ist ein Mitarbei-
ter, dessen Test auf das Corona-
Virus positiv ausfiel. Daraufhin 
veranlasste das Gesundheitsamt 
eine Testung für die Bewohner 
und das Personal des betroffe-
nen Hauses, in welchem diese 
Person tätig ist. Letztlich bestä-
tigte sich der Verdacht, dass es 
zu einem Ausbruch kam: Zehn 
Bewohner und drei Mitarbeiter 
wurden positiv auf das Corona-
Virus und die britische Mutation 
getestet. Allen Erkrankten wün-
sche ich eine gute und schnelle 
Genesung.
Eine gute Nachricht für uns in 
Niedernhausen ist die Ankün-
digung des Kreises, eine Au-
ßenstelle des Impfzentrums in 

Eltville in der Schulsporthalle 
auf dem Taubenberg in Idstein 
einzurichten. Der Kreistag hat-
te bereits Anfang Dezember ge-
fordert, eine zweite Impfstelle 
im Kreis zu prüfen. Wann diese 
Außenstelle, die vom Umfang 
her keine Dublette des Impf-
zentrums in Eltville sein wird, 
in Betrieb gehen wird, kann sei-
tens des Landkreises aber noch 
nicht mitgeteilt werden.
In der Außenstelle sollen dann 
Menschen aus dem Idsteiner 
Land und dem Untertaunus 
geimpft werden, die über 80 
Jahre alt und nur noch sehr ein-
geschränkt mobil sind. Wegen 
der derzeitigen noch vorhan-
denen Ungewissheit, mit wie 
vielen Dosen des Serums der 
Kreis rechnen kann, soll die 
Außenstelle ältere Menschen, 
die außerhalb von Seniorenein-
richtungen im familiären Kreis 
betreut werden und zudem im-
mobil sind, nutzen können.
Wenn Sie diese Zeilen lesen, 
wissen wir vermutlich schon 
mehr, wie es in den kommen-
den Wochen mit der Pandemie-
bekämpfung in Deutschland 
und Hessen weitergeht. Darü-
ber informiere ich sie im Detail 
in der kommenden Woche. Bis 
dahin gelten Ihnen meine bes-
ten Wünsche: Bitte bleiben Sie 
gesund!
Ihr Joachim Reimann
Bürgermeister

Bürgermeister  
Joachim  Reimann

Viele schöne Veranstaltungen 
konnte das Team des Anzeigers 
vor Corona im Rhein Main The-
ater besuchen. Es gab aufgrund 
der guten Zusammenarbeit mit 
dem Theater auch viele Freikar-
ten für die Leser des Niedern-
hausener Anzeigers. Die wohl 
größte Messe Niedernhausens, 
die FUGA, war mit 150 Teilneh-
mern fix geplant. Es gab ein Kon-
zept, dass in Zukunft immer ein 
gewisses Kartenkontingent für 
Niedernhausen bei sogenann-
ten VIP Veranstaltungen bereit-
stehen. Eigentlich doch eine 
tolle Sache?
Doch in der Vergangenheit – 
nicht nur durch Corona – steuer-
te das RMT immer mehr in eine 
bedrohliche Krise. 
Laut Aussage Peter Buck, Ei-
gentümer der Feria Bau, die 
als Vermieter des RMT auftritt, 
hatte der Mieter des Rhein Main 
Theaters seit Januar 2018 weder 
Miete noch Nebenkosten für das 
Theater bezahlt. Hier haben sich 
nun weit über 500 T€ Verbind-
lichkeiten angehäuft. Auch die 
Kosten für Strom, Wasser und 
Nebenkosten wurden laut Peter 
Buck nicht bezahlt. Somit steht 
die Feria Bau als Eigentümer bei 
dem einen oder anderen Gläu-
biger in der Schuld und kann, 
weil keine Einnahmen gegen-
überstehen, die Gläubiger auch 
nicht bedienen. Wenn man vor 
dem Theater steht, erkennt man 
schnell, dass der Putz dieses 

ehemalige Aushängeschild von 
Niedernhausen zu bröckeln 
beginnt. Überall findet man 
Dinge, die schleunigst renoviert 
und/oder modernisiert werden 
müssten. Dazu wäre ja jetzt die 
richtige Zeit …
In der Zwischenzeit wurde die 
Räumungsklage des Vermieters 
gegenüber dem früheren Mie-
ters vor dem Oberlandesgericht 
bestätigt. Der Mieter strebt nun 
eine Klage vor dem Bundesge-
richtshof an, was wohl aber we-
nig Chancen auf Erfolg haben 
dürfte. Was nun bleibt, wenn ein 
Mieter den Eigentümer – Feria 
Bau mit in die Insolvenz zieht; 
ist der Verkauf des Rhein-Main-
Theaters. Derzeit hat man wohl 
zwei solvente Interessenten 
gefunden und hofft, laut Peter 
Buck, auf eine finale Lösung in 
den kommenden 4 bis 6 Wo-
chen. Auf Rückfrage des Ver-

lages, ob das Theater erhalten 
bleibt, erhielten wir die Antwort, 
dass einerseits die Möglichkeit 
besteht, dass das  Theater wei-
ter betrieben wird, andererseits 
auch ein Abriss ein in Frage 
kommen kann. 
Nach Rückfrage im Rathaus ha-
ben wir die nachstehende Stel-
lungnahme bekommen.
Bürgermeister Joachim Rei-
mann: „Nach Kenntnis der Ge-
meinde gibt es konkrete Ver-
handlungen zum Verkauf des 

Theaters, die aber wohl noch 
einige Zeit andauern werden. 
An wen auch immer Herr Buck 
das Theater und das umliegen-
de Gelände am Ende verkauft, 
die Gemeinde Niedernhausen 
wird den neuen Eigentümern 
als Gesprächspartner zur Ver-
fügung stehen. Solche Gesprä-
che sollten überparteilich im 
Rahmen eines partnerschaftlich 
arbeitenden Runden Tisches er-
folgen, zu dem ich dann gerne 
einladen werde.“

Rhein-Main-Theater – die Entscheidung naht

Das marode Theater (Bild: HK Pictures)

Das letzte Relikt vergangener Tage (Bild: HK Pictures)

Heinke Geiter, Vorsitzende der 
Hospizbewegung Idsteiner 
Land, freut sich über 200 Not-
falldosen, die vom Lions Club 
Niedernhausen gespendet wur-
den. Die kleinen gelben Dosen 
können im Notfall Leben retten, 
weil sie die wichtigsten persön-
lichen und medizinischen In-
formationen des Patienten ent-
halten, die dem Rettungsdienst 
schnell zugänglich sind. Dies ist 
vor allem für ältere und allein-
stehende Menschen eine Hilfe 
und auch Beruhigung.
Im letzten Jahr war die Hospiz-
bewegung Idsteiner Land e. V. 
für Information und Beratung 

zu Vorsorgevollmacht und Pa-
tientenverfügung sehr gefragt. 
Jürgen Heilhecker und andere 
Gesprächsbegleiter/Innen, die 
ehrenamtlich in der Gesprächs-
begleitung mit Rat und Tat allen 
Interessierten aus dem Idsteiner 
Land zur Seite stehen, freuen 
sich, dass immer mehr Men-
schen für den Fall vorsorgen 
wollen, falls sie sich nicht mehr 
selbst entscheiden oder äußern 
können. Auch für uns, dem 
Lions Club Niedernhausen, ge-
hört zur Vorsorge die Notfalldo-
se, die wichtige Informationen 
enthält, damit im Notfall noch 
besser und schneller auf eine 

akute Situation reagiert werden 
kann. Die Gesprächsbegleiter/
Innen geben Hilfestellung, wie 
diese Dokumente rechtsver-
bindlich zu erstellen sind. Wenn 
Sie Fragen haben oder beraten 
werden möchten, rufen Sie an 
06126-700 2713 oder schreiben 
Sie an info@hospizbewegung-
idstein.de Für die Mitglieder des 
Lions Club Niedernhausen – ge-
treu ihrem Motto „we serve“ – ist 
die Unterstützung der Hospiz-
bewegung eine Herzensange-
legenheit und sie freuen sich 
darüber, dass die Spende der 
Notfalldosen auf große Dank-
barkeit stößt.

Notfalldosen für die  Hospizbewegung

Heinke Geiter ist dankbar für 
die Spende der Notfalldosen

Kommunalwahl  
Spezial
Teil 2

http://www.nowitex.de
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Samstag, 13. Februar 2021
Birken Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Wiesenstr. 13 
Tel.: 0611/846514 

Neue Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Bismarckring 24 
Tel.: 0611/403051 

Park Apotheke 
65193 Wiesbaden 
Sonnenberger Str. 68 
Tel.: 0611/563333

Sonntag, 14. Februar 2021
Eulen-Apotheke am Rathaus 
65527 Niedernhausen 
Wiesbadener Straße 6 a 
Tel.: 06127/5599 

Schönberg Apotheke 
65199 Wiesbaden 
Schönbergstr. 44 
Tel.: 0611/425656 

Schützenhof Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Langgasse 11 
Tel.: 0611/302809
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Gottesdienst – aus-
schließlich als Livestream über 
die Homepage „christuskirche- 
niedernhausen.de“ 
Dort finden Sie auch jederzeit 
aktuelle Informationen.
Gemeindebüro: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 19.00 Andacht
So., 10.45 Gottesdienst; Predigt: 
Pfr. Moritz Mittag;
Di., 15.30 Konfirmandenunter-
richt als Zoom-Meeting
Do., 19.00 Andacht
Nach wie vor bitten wir Sie um 
Ihre Anmeldung für den Gottes-
dienst: Mo–Fr, 9–12 Uhr unter 
06198-33770 oder per E-Mail 
– pfarramt@emmaus-brem-
thal.de – bis spätestens Sams-
tag 16 Uhr. Gottesdienst zum 
Anschauen auf Youtube unter 
BrEmmaus (Zugang ab ca. 10.00 
Uhr vor dem Gottesdienst).
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 11.00 digitale Gemein-
schaft; der Gottesdienst findet 
per Zoom statt. 
Mit Hilfe eines Links, den Sie 
eine Stunde vor Beginn auf un-
serer Internetseite www.kirche-
niederseelbach.de finden, kön-
nen Sie sich zum Gottesdienst 
zuschalten. Sollten Sie Hilfe be-
nötigen, melden Sie sich bitte 
im Pfarramt Tel.: 06127-7003514 
oder per Mail: M.Koch@Kirche- 
Niederseelbach.de.
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Sa., 18.00 Eucharistiefeier
So., 9.00 Eucharistiefeier 
So., 11.00 Eucharistiefeier
Di., 12.00 Eucharistische Anbe-
tung
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 

Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet
Mi., 19.00 Eucharistiefeier mit 
Austeilung des Aschekreuzes

St. Martha Engenhahn
Do., 19.00 Eucharistiefeier
Mi., 18.00 Wortgottesdienst mit 
Austeilung des Aschekreuzes

St. Michael Oberjosbach
Mi., 18.00 Wortgottesdienst mit 
Austeilung des Aschekreuzes

Platzreservierungen für die Eu-
charistiefeiern sind unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein entgegengenom-
men. Anmeldungen sind bis 10 
Uhr am Tag einer Werktags-
Messe sowie bis freitags 10 Uhr 
für die Messen des Wochenen-
des unter 06126 95373-00 oder 
E-Mail pfarrei@katholisch-id 
steinerland.de möglich.
Schwerpunktbüro in Niedern-
hausen: Tel. 06127-2160 und 
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Samstag, 13. Februar 2021, und 
Sonntag, 14. Februar 2021
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Niedernhausen

Tierärzte
notdienst

Apothekendienst

Das Testcenter des ASB Regio-
nalverbandes Westhessen am 
Standort Niedernhausen konnte 
am 01.02.2021 erfolgreich star-
ten. Von der Planung bis zur Er-
öffnung verging gerade mal eine 
gute Woche. Aufgrund vieler flei-
ßiger Helfer, die mit angepackt 
haben, konnte dieses Projekt 
überhaupt erst realisiert werden. 
Bedanken hierfür möchten wir 

uns bei allen beteiligten Helfern 
und Unterstützern, insbesonde-
re dem Vorstand, der Geschäfts-
führung sowie den Mitgliedern 
des 1. Betreuungszuges Rhein-
gau-Taunus-Kreis unter der 
Zugführung von Kai Wagner. 
Bereits am Eröffnungstag zogen 
wir eine positive Bilanz. Der ASB 
Regionalverband Westhessen ist 
mit dem Start des Testcenters 

sehr zufrieden. In der Sportler-
klause des SV Niedernhausen in 
der Autalhalle erreichen Sie uns 
montags bis freitags vom 9.00 bis 
16.00 Uhr sowie an Samstagen 
von 9.00 bis 15.00 Uhr. Ein zerti-
fizierter Schnelltest kostet 42,50 
Euro und gibt ihnen innerhalb 
von 15 Minuten Klarheit. 
Der zertifizierte PCR Test kos-
tet 79,50 Euro und wird durch 
ein Labor ausgewertet. Unsere 
Tester sind selbstverständlich 
ausgebildet und erfahren in der 
Durchführung der Testungen. 
Sie stehen Ihnen jederzeit auch 
für Fragen zur Verfügung. An-
melden für eine Testung können 
Sie sich unter www.asb-westhes-
sen.de oder kommen Sie einfach 
in unser Testcenter, Idsteiner Str. 
59, 65527 Niedernhausen (Sport-
lerklause auf der Rückseite der 
Autalhalle) vorbei.

ASB Testcenter in Niedernhausen 
erfolgreich gestartet

Hinweis Testcenter Autalhalle (Bild: Jochen Haupt)

Hospizbewegung im Idsteiner Land e. V.
Die Patientenverfügung wurde 
im Jahre 2009 im Bürgerlichen 
Gesetzbuch verankert, und ist 
somit für Ärzte und medizini-
sches Fachpersonal verbind-

lich. Eine Person, die einwilli-
gungsfähig und volljährig ist, 
kann in einer Patientenverfü-
gung schriftlich ihre Wünsche 
zur Durchführung oder Ab-

lehnung medizinischer Maß-
nahmen festlegen. Diese sind 
umzusetzen sofern die Person 
nicht selbst entscheiden kann, 
u. a. einwilligungsunfähig ist 
und die in der Patientenver-
fügung beschriebene Situation 
eingetreten ist. Es ist dann die 
Aufgabe des Bevollmächtigten 
dafür zu sorgen, dass der doku-
mentierte Wille umgesetzt wird. 
Nach aktuellem deutschen 
Recht können auch engste Ver-
wandte wie Ehepartner oder 
Kinder Sie nur dann gesetzlich 
vertreten, wenn sie als Bevoll-
mächtigte eingesetzt wurden. 
Ansonsten wird die Bestellung 
eines gesetzlichen Betreuers 
durch das Betreuungsgericht 
erforderlich. Wenn Sie eine 
Patientenverfügung errichten 
möchten, können sie unter der 
Rufnummer 06126-7002713 
bzw. über die E-Mail-Adresse 
kontakt@hospizbewegung-id 
stein.de einen Termin verein-
baren.

Wahlvorschläge und Haushaltplan bestätigt
Der Kirchenvorstand der evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Niedernhausen hat die Wahl-
vorschläge für die Kirchenvor-
standswahl am 13. Juni festge-
legt. 12 Personen stehen für 12 
Plätze zur Verfügung. Dadurch 
handelt es sich nicht um eine 
„(R)Auswahl“, sondern eine Be-
stätigungswahl, durch die der 
neue Kirchenvorstand auf gro-
ße Zustimmung der Gemeinde 
hofft. Ab Herbst 2021 werden 

die Gewählten dann als neues 
Leitungsgremium das evange-
lische Gemeindeleben für die 
Ortsteile Niedernhausen, Kö-
nigshofen und Oberjosbach ver-
antworten. Die Wahlvorschläge 
sind bereits in den Schaukästen 
in der Fritz-Gontermann-Stra-
ße ausgehängt und auch auf 
der Internetseite der Kirchen-
gemeinde unter https://chris 
tuskirche-niedernhausen.de 
veröffentlicht. Die Wahl selbst 

wird dann auch per Briefwahl 
oder online möglich sein. Nähe-
re Informationen hierzu werden 
rechtzeitig übermittelt.
Außerdem hat der Kirchenvor-
stand in seiner letzten Sitzung 
den Haushaltsplan für die Jah-
re 2020 und 2021 beschlossen. 
Dieser kann – nach vorheriger 
Anmeldung – in der Zeit vom 
15.–22. Februar 2021 im Pfarr-
büro, Fritz-Gontermann-Straße 
4, eingesehen werden.

Wirtschafts- & Steuer
berat u n gs ge s e l ls c h a ft 
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Steuern und Gebühren sind fällig
Die Gemeindekasse Niedern-
hausen macht darauf aufmerk-
sam, dass die Steuern und Ge-
bühren für das 1. Quartal 2021 
am 15.02.2021 fällig werden 
und bis zu diesem Termin bei 
der Gemeindekasse eingegan-
gen sein müssen. Die Abgaben-
pflichtigen werden gebeten, bei 
der Überweisung das komplet-
te Kassenzeichen anzugeben, 
damit die automatisierte Ver-
arbeitung der Kontoauszüge 

erfolgen kann. Es wird darauf 
hingewiesen, dass alle fälligen 
Beträge, die nicht fristgerecht 
gezahlt sind, gebührenpflichtig 
angemahnt werden und der ge-
setzlich vorgeschriebene Säum-
niszuschlag berechnet werden 
muss.
Bei denjenigen Zahlungspflich-
tigen, die der Gemeindekasse 
ein SEPA-Basis-Lastschriftman-
dat erteilt haben, werden die 
fälligen Beträge termingerecht 

abgebucht. Es wird empfohlen, 
dieses einfache und unkompli-
zierte Verfahren zu nutzen, um 
somit weitere Kosten zu ver-
meiden.
Vordrucke zur Erteilung des 
SEPA-Basis-Lastschriftmandats 
können auf unserer Homepage 
unter www.niedernhausen.de 
abgerufen werden bzw. sind bei 
der Gemeindekasse erhältlich 
und werden auf Wunsch gerne 
zugeschickt.

Die Katholische Pfarrei St. Mar-
tin Idsteiner Land beteiligt sich 
in der kommenden Fastenzeit 
an der „Aktion Schutzengel – 
Handy recyceln“ von missio 
und ruft zum Mitmachen auf. 
Das Internationale Katholische 
Missionswerk unterstützt den 
Spendenaufruf des Handy-
Rücknahmesystems Mobile-
Box zur Sammlung alter Mobil-
telefone für einen guten Zweck. 
Aus dem Erlös des Recyclings 
und der Wiederverwertung er-
hält missio einen Betrag, mit 
dem sie Familien in Not in der 
Demokratischen Republik (DR) 
Kongo beisteht und diese unter-
stützt. Rund 200 Millionen aus-
gediente Handys liegen nach 
Schätzung von Experten unge-
nutzt in deutschen Schubladen. 
Haben auch Sie ein Mobiltele-
fon zu Hause, das Sie nicht mehr 
benötigen? Ab Aschermittwoch 
können während der gesamten 
Fastenzeit alte Handys, bevor-
zugt mit Akku und Ladekabel, in 

den Kirchen der Pfarrei in Sam-
melboxen abgeben werden. Vor 
Ort liegen Handyaktionstüten 
aus, in die die Geräte vor der 
Abgabe in die Sammelboxen 
einzustecken sind. Die Kirchen 
sind zu den ortsüblichen Zeiten, 
sowie vor und nach den Gottes-
diensten für die Aktion geöff-
net.  Wo Menschen in Not sind, 
setzen sich die Projektpartner 
von missio wie Schutzengel für 
sie ein, oft unter Gefahr für das 
eigene Leben. Dies trifft beson-
ders auf die DR Kongo zu, die 
seit 2012 im Zentrum der aktu-
ellen Aktion Schutzengel steht: 
Hier leiden Familien seit zwei 
Jahrzehnten unter einem be-
waffneten Konflikt um Rohstof-
fe, der zu extremer Gewalt und 
Vertreibung führt. Vor allem im 
Osten der DR Kongo ist die Lage 
für unzählige Familien verhee-
rend: Der illegale Abbau von 
Konfliktmineralien finanziert 
den blutigen Krieg der Rebel-
len. Sie versklaven und verge-

waltigen Frauen, töten Männer 
und nehmen Kindern jegliche 
Hoffnung auf ein normales Le-
ben. Dieser Krieg hat auch etwas 
mit uns in Deutschland zu tun. 
Denn in vielen unserer techni-
schen Geräte wie zum Beispiel 
Handys stecken Coltan, Gold 
und andere Rohstoffe, die häu-
fig aus der DR Kongo stammen.  
Außer der Hilfe für die Men-
schen kann mit dieser Aktion ei-
niges zum Umweltschutz beige-
tragen werden: Da die seltenen, 
wertvollen Rohstoffe wie Gold 
und Coltan recycelt werden, 
muss weniger Material umwelt-
schädigend abgebaut werden. 
Nicht recycelbare Stoffe wer-
den fachgerecht entsorgt und 
können somit nicht mehr die 
Umwelt belasten. Die „Aktion 
Schutzengel – Handy recyceln“ 
hilft gleich dreifach. Sie schont 
die Umwelt, hilft den Menschen 
und schafft Platz in Schubläden. 
Infos: https://katholisch-idstei 
nerland.de

Mitmachaktion: Handy recyceln – Gutes tun

Alte Handys für Familien in Not 

http://www.kirche-niederseelbach.de
http://www.kirche-niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
https://katholisch-idsteinerland.de/
https://katholisch-idsteinerland.de/
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Fast jeder mag die stacheligen 
Gesellen, die als Untermieter 
versteckt in unseren Gärten 
leben. Sie gehören zur zoologi-
schen Ordnung der Insekten-
fresser und die vielen Arten 
der Welt sind in einer eigenen 
Familie der Igel zusammenge-
fasst. Die Nahrung besteht aus 
Raupen, Käfer, Käferlarven und 
Regenwürmern – auf dem Spei-
seplan stehen aber auch Früch-
te, Samen und Schnecken.
In Deutschland lebt der Braun-
brustigel (Erinaceus europaeus), 
der ein Gewicht von fast 1,5 Kilo-
gramm erreichen kann. Das auf-
fälligste Merkmal sind natürlich 
seine Stacheln. Ein ausgewach-
senes Tier kann bis zu 8.000 Sta-
cheln haben, die nach mehreren 
Monaten einzeln ausfallen und 
wieder nachwachsen. Die Sta-
cheln dienen der Feindabwehr 
und wer schon mal einen Hund 
oder eine Katze gesehen hat, 
die versucht einen Igel zu fas-
sen, weiß über deren Wirksam-
keit. Igel haben ein vielfältiges 
Repertoire an Lauten, wie Fau-
chen, Knurren, Grunzen und 
Schnaufen bis hin zu einem Ke-
ckern oder Schreie. 
Noch vor wenigen Jahren zählte 
der Igel zu den nicht bestands-
bedrohten Tieren. Die vielen 
Tiere, die durch den Straßen-
verkehr zu Tode kamen, konn-
ten die Populationen noch aus-
gleichen. In den letzten Jahren 
sind aber spürbare Bestands-
rückgänge zu verzeichnen. 
Dies hat viele Gründe, wie zum 
Beispiel der Flächenfraß durch 
Baugebiete, artenarme Schot-
terflächen in unseren Gärten 
und trockene Sommer. Diese 
machen es den Tieren immer 
schwerer im urbanen Raum zu 
überleben. Inzwischen steht er 
auf der Liste der bedrohten Tier-
arten – auch in Hessen.
Um unseren Igeln zu helfen, rei-
chen oft Kleinigkeiten. Hier eini-
ge Punkte die sich leicht umset-
zen lassen. Zunächst Unordnung 
im Garten zulassen. Tote Äste 
sollten liegen bleiben liegen, ver-
blühte Stauden werden erst im 
Frühjahr zurückgeschnitten. Ein 
Reisig- oder Laubhaufen kann 
ein hervorragendes Winterquar-
tier werden. Dann den Garten 
zum Nachbarn durchlässig las-
sen. Zu dichte Zaunanlagen ver-
sperren den Tieren den Weg bei 
der Futtersuche. Die Anpflan-

zung einer dichten Hecke mit 
einheimischen Gehölzen. Laub-
bläser und Mähroboter gehören 
nicht in den tierfreundlichen 
Garten. Sie können Kleinstlebe-
wesen und Insekten töten und 
Mähroboter Jungigel verletzen. 
Eine Zufütterung im Frühjahr 
und Herbst kann untergewich-
tigen Igeln schnell und wirksam 
helfen. Als Futter eignet sich 

zum Beispiel Trockenfutter für 
Katzen oder spezielles Igeltro-
ckenfutter aus dem Fachhandel. 
Obst hingegen ist nicht geeignet 
und zum Trinken bitte nur Was-
ser anbieten, keinesfalls Milch. 
Quelle NABU Niedernhausen. 
Über seine Homepage www.
nabu-niedernhausen.de zu er-
reichen und gibt gerne weitere 
Tipps zum naturnahen Garten.

Liebe Leserinnen  
und Leser,
an dieser Stelle informieren 
wir Sie in Zusammenarbeit mit 
dem Niedernhausener Anzei-
ger regelmäßig zu interessanten 
Themen rund um unsere Ge-
meinde Niedernhausen. Hier 
unter „Neues aus dem Rathaus“ 
erhalten Sie Hintergrundinfor-
mationen sowie kurze, offiziel-
le und seriöse Fakten aus erster 
Hand direkt aus Ihrer Gemein-
deverwaltung. 
Herzliche Grüße
Ihr Joachim Reimann

Putzig – der Igel

Neues aus dem Rathaus

Der igelfreundliche Garten
Tipps zur Hilfe einer bedrohten Tierart

Bürgermeister Joachim Rei-
mann hat mit seinem Idsteiner 
Amtskollegen Christian Her-
furth und Landrat Frank Ki-
lian in einer Videokonferenz 
eine gemeinsame Initiative zur 
Weiterentwicklung der „Länd-
chesbahn“ vereinbart. Seit 1888 
verbindet die Strecke den Bahn-
hof Niedernhausen mit dem 
Hauptbahnhof in Wiesbaden. 
Doch die Bürgermeister und der 
Landrat sehen noch erhebliches 
Entwicklungspotential. 
Verschiedene Verbesserungs-
ziele wurden in dem Gespräch 
definiert. Viele davon waren 
bereits Forderungen der Ge-
meinde Niedernhausen an den 
Rhein-Main-Verkehrsverbund 

(RMV). Um mehr Fahrgäste an-
zuziehen, soll zum Beispiel ein 
15-Minuten-Takt in den Ver-
kehrsspitzen eingeführt wer-
den. Dies bedingt aber, dass es 
auf der eingleisigen Strecke Aus-
weichstellen gibt. 
Weitere Ziele: Verlängerung der 
Züge in den Spitzenzeiten, eine 
Elektrifizierung der Strecke, 
Wiederherstellung des Bahn-
haltepunktes am Rhein-Main-
Theater Niedernhausen und 
Schaffung einer neuen P+R-An-
lage an dieser Stelle sowie der 
Neubau eines Bahnhaltepunk-
tes in Niederseelbach mit P+R-
Anlage. 
Die Ländchesbahn soll zudem 
bis Idstein weiterführen und 

es soll mehr Direktverbindun-
gen Limburg-Niedernhausen-
Wiesbaden geben. Auch eine 
bessere Verbindung mit den an 
den Bahnhöfen abfahrenden 
Buslinien ist gewünscht.
Die Optimierung der Ländches-
bahn durch die Umsetzung der 
genannten Ideen ist nach An-
sicht von Bürgermeister Joa-
chim Reimann als Baustein 
einer gelingenden Verkehrs-
wende unabdingbar. 
Dies gilt gerade vor dem Hin-
tergrund, dass der Bahnhof 
Niedernhausen nach Abschluss 
der laufenden Sanierung dem-
nächst barrierefrei und moder-
nisiert sein wird und die Ge-
meinde Niedernhausen in den 

kommenden Jahren auch das 
Bahnhofsumfeld entwickeln 
möchte.
Wichtig für das Erreichen der 
gesteckten Ziele ist die Zusam-
menarbeit mit dem Hessischen 
Verkehrsministerium und der 
Landeshauptstadt Wiesbaden, 
die nach dem Aus für die City-
Bahn und durch die Erschlie-
ßung des Baugebiets Ostfeld 
dringend Verkehrsentlastung 
in Richtung Schiene braucht. 
Landrat Frank Kilian und sein 
Verkehrsdezernent Günter F. 
Döring wollen hier auf einen 
Schulterschluss mit Land und 
Landeshauptstadt hinarbeiten. 
Gemeinsam soll dann auch in 
Zusammenarbeit mit dem Kreis 

Limburg-Weilburg auf den RMV 
eingewirkt werden, in den kom-
menden Jahren die Umsetzung 
der definierten Ziele voranzu-
treiben. Die Bürgermeister Rei-

mann und Herfurth sowie Land-
rat Kilian haben vereinbart, die 
definierten Ziele in einer ge-
meinsamen Projektgruppe zu 
verfolgen.

Bessere Bahnverbindungen in  
Niedernhausen und Bahnhaltepunkt  
in Niederseelbach sind das Ziel

Niedernhausen

Wirtschaftshilfe für den Monat 
Dezember („Dezemberhilfe“) 
stehen. Damit können die Aus-
zahlungen der Dezemberhilfe 
durch die Länder ab sofort um-
gesetzt werden und ab heute 
starten. Die Antragsstellung für 
die Dezemberhilfe läuft bereits 
seit dem 22. Dezember 2020; seit 
dem 5. Januar 2021 fließen be-
reits Abschlagszahlungen, damit 
erste Hilfen schnell bei den Be-
troffenen ankommen. Die Ab-
schlagszahlungen werden stark 
in Anspruch genommen. Bislang 
wurden bereits über 1,56 Milliar-
den Euro an Abschlagszahlungen 
für die Dezemberhilfe geleistet. 
Insgesamt wurden bei der No-
vember- und Dezemberhilfe in 
Summe bislang über 4,35 Milli-
arden Euro ausgezahlt. Während 
die Abschlagszahlungen durch 
die Bundeskasse erfolgen, wer-
den die regulären Auszahlungen 

für die Dezemberhilfe von den 
zuständigen Stellen der Länder 
administriert. Die Dezemberhil-
fe richtet sich an Unternehmen, 
Betriebe, Selbständige sowie 
Vereine und Einrichtungen, die 
von den für November beschlos-
senen und auf den Dezember 
verlängerten Schließungen be-
sonders stark betroffen waren. 
Um diesen unverzüglich und un-
bürokratisch helfen zu können, 
wurden zunächst seit Anfang 
Januar Abschlagszahlungen ge-
währt. Die Höhe der Abschlags-
zahlungen beträgt maximal 
50.000 Euro. Die außerordent-
liche Wirtschaftshilfe für den 
Monat Dezember nochmals im 
Überblick: Antragsberechtigt 
sind direkt und indirekt von den 
für November beschlossenen 
und auf Dezember verlängerten 
Schließungen betroffene Unter-
nehmen. Mit der Dezemberhilfe 

werden im Grundsatz Zuschüsse 
von bis zu 75 Prozent des Um-
satzes aus Dezember 2019 an-
teilig für die Anzahl an Tagen der 
Schließung im Dezember 2020 
gewährt. Auch für die Dezember-
hilfe gelten die Vorgaben des EU-
Beihilferechts. EineFAQ-Liste zu 
Beihilfefragen finden Sie unter: 
https://www.ueberbrueckungs 
hilfe-unternehmen.de/UBH/ 
Navigation/DE/Dokumente/ 
FAQ/Beihilferecht/beihilferecht.
html Die Antragstellung erfolgt 
über die bundesweit einheitliche 
IT-Plattform der Überbrückungs-
hilfe (www.ueberbrueckungshil-
fe-unternehmen.de). Der Antrag 
erfolgt über Steuerberater, Wirt-
schaftsprüfer oder andere Drit-
te. Soloselbstständige, die nicht 
mehr als 5.000 Euro Förderung 
beantragen, können die Anträge 
mit ihrem ELSTER-Zertifikat di-
rekt stellen.

Reguläre Auszahlungen für außerordentliche 
Wirtschaftshilfe für Dezember gestartet

...überall reichlich Parkplätze !
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Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

Unsere beiden Biertipps!

Warsteiner Brewers 
Gold, Pils, herb, alkoholfrei

20 x 0,5 l-Fl., Pils 24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42  
€ 1,00/1,26/l

9.99
TOP-PREIS! 

0.99
TOP-PREIS! 
MEGA 

4.99
TOP-PREIS! 

Graeger 
Sekt, 

trocken 
0,2 l-Fl.,
€ 4,95/l

Giesinger Pils 
oder naturtrübes Kellerbier 

20 x 0,33-l-Fl., Pfd. 3,10  € 3,48/l

22,9922,99
17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!

Störtebeker 
Atlantik-Ale, Baltik-Lager, Keller-Bier, 

Hanse-Porter, Roggen-Weizen, Übersee-Pils
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,80/l

Adelholzener 
Natürliches 

Mineralwasser,        
Classic, Sanft, 

Naturell, 
Extra Still
12 x 0,75 l-
Fl. (Glas),          
Pfd. 3,30  
€ 0,67/l5,995,99

Top-Preis!Top-Preis!

Rosbacher
Mineralwasser,  
versch. Sorten 

12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  

€ 0,42/l

4.99
TOP-PREIS! 

Bitburger 
„Steinie“, 
versch. Sorten 
20 x 0,33-l-Fl., 
Pfd. 3,10  
€ 1,21/l

7.99
TOP-PREIS! 

Hochgenuss 
der Rheingauer
Spitzenklasse!

Trenz
Mineral Riesling
QbA, trocken
Rosé QbA, feinherb
0,75 l-Fl., € 9,32/l

6,996,99
Top-Preis!Top-Preis!

0<Y

Do.+Fr.+Sa.11./12./13. Feb.

Bequem und shcnell.
Bequem und schnell.

Wir liefern!
Wir liefern!

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850 850

R

Graeger 
Sekt, 
trocken,
halbtrocken,
Rosé trocken
0,75 l-Fl.,
€ 6,65/l
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Wir haben einen Kundenpark-
platz mit ausreichend Parkplät-
zen auf der Rückseite der Theiss-
tal-Apotheke. 
Die Einfahrt ist – von der Bahn-
hofstraße kommend – auf der 
linken Seite des Gebäudes und 
führt hinter das Haus. Dort be-
finden sich 9 Kundenparkplät-
ze. Die Ausfahrt führt rückseitig 
zur Platter Straße. Dies hat den 
Vorteil, dass es keinen Gegen-
verkehr bei der Ein- und Aus-
fahrt gibt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Team der Theisstal-Apo-
theke

Info Ihrer Theisstal-Apotheke

Wussten Sie schon?

www.theisstal-apotheke.de

Das Wetter ist derzeitig unbere-
chenbar … erst schneit es dann 
regnet es und dann wieder es 
über Nacht wieder richtig kalt.
Nicht immer bekommt man 
eine Warnung vom Wetterdienst 
über die Gefahr von Blitzeis. 
Plötzlich ist die dann die Fahr-
bahn spiegelglatt: Blitzeis ent-
steht in Sekunden. Das Fahr-
zeug lässt sich dann kaum mehr 
kontrollieren.
Was ist eigentlich Blitzeis?
Blitzeis bildet sich, wenn Re-
gentropfen auf den gefrorenen 
Boden auftreffen und dort fest-
frieren. In der Folge entsteht 
sekundenschnell eine spiegel-
glatte Eisfläche. Manchmal ist 
es dann nicht mehr möglich, 
die Fahrt sicher fortzusetzen. In 
diesem Fall sollte man sein Auto 
besser stehen lassen!

Denn Blitzeis ist noch tücki-
scher und glatter als sonstiges 
Glatteis. Wenn man im Auto 
unterwegs sein sollte und das 
Blitzeis einen überrascht, legt 
man am besten eine kurze Pause 
auf einen Parkplatz ein.
Die Streudienste sorgen meis-
tens bereits nach kurzer Zeit für 
Entspannung.
Um die Gefahr frühzeitig zu er-
kenne sollte man im Winter im-
mer die Temperaturanzeige im 
Auto beachten. Ab einer Tem-
peratur von drei Grad plus kann 
das Fahren vor allem auf Brü-
cken oder in Schneisen durch 
einen Wald riskant werden. Bei 
Regen droht hier Blitzeis.
Beobachten Sie die dann die 
anderen Verkehrsteilnehmer. 
Wenn das Auto vor Ihnen zu 
rutschen beginnt, sollte man so-

fort vom Gas gehen. Außerdem 
sollte man bei einer ungünsti-
gen Wetterlage nicht auf wenig 
befahrene Nebenstrecken aus-
weichen. Hier kann es länger 
dauern, bis der Streudienst die 
Lage entschärft.
So fährt man am besten bei 
Blitzeis: Prüfen Sie regelmäßig 
den Zustand der Fahrbahn. 
Dazu bremst man auf gerader 
Strecke kurz ab und hältst dabei 
das Lenkrad fest. Wenn man 
dabei Glätte bemerkt, muss un-
bedingt der Sicherheitsabstand 
zum Vordermann erhöht wer-
den, bremsen Sie gefühlvoll und 
vermeiden Sie hektische Lenk-
bewegungen. Halten Sie auf der 
Autobahn oder mehrspurigen 
Straßen möglichst die Spur.
Allzeit gut Fahrt wünscht Ihnen 
Ihr TÜFA-TEAM!

Tatjanas Auto-Tipp
Was tut man am besten bei Blitzeis?

Ihr TÜFA-TEAM

Mobilität ist gerade in dieser 
Wirtschaftsregion ein wichtiger 
Pfeiler. Dazu gehört auch das 
Auto, das ist uns allen auch sehr 
bewusst. Förderung von Solar 
und Wallboxen ist hier ein The-
ma. Pendler brauchen Parkmög-
lichkeiten am Bahnhof (Park-
deck muss endlich kommen!)
Doch Fußgänger und Radfahrer 
kommen oft zu kurz. Deshalb 
gehört vor allem Verkehrspoli-
tik für die schwächeren Ver-
kehrsteilnehmer*innen zu den 
Dingen die wir unbedingt ver-
bessern sollten, genauso wie 
der Ausbau des öffentlichen 
Personennahverkehrs sowie die 
Verknüpfung der verschiedenen 
Verkehrsmittel. Busstrecken in 
Niedernhausen müssen opti-
miert und Fahrtzeiten verkürzt 
werden. Das Radwegenetz muss 
als  SYSTEM ausgebaut werden. 
Soweit möglich sind die Mittel 
aus dem Ministerium des grü-
nen Wirtschaftsministers Tarek 
Al-Wazir einzusetzen. Ein wirk-
lich wichtiges Thema ist auch der 
Bahnhof und sein Umfeld, der 
zum modernen Mobilitätszen-
trum entwickelt werden muss. 
Ich weiß nicht wer letztens mal 
durch die Unterführung zu an-

deren Gleisen musste, aber das 
Thema Sauberkeit und Geruch 
ist hier wirklich keine Visitenkar-
te. Toiletten am Bahnhof müssen 
dringend geschaffen werden.
Ein weiterer wichtiger Punkt ist 
auch die Reduzierung der Ver-
kehrsbelastung z.  B. und vor 
allem in der Austraße. Hier müs-
sen wir gemeinsam mit allen in 
Klausur gehen und eine Lösung 
finden, die für alle akzeptabel ist, 
auf jeden Fall sollte zumindest 
eine Entscheidung über einen 
Weg, den man gemeinsam tra-
gen kann gefällt werden.
Daher setze ich mich für eine 
Mobilität auf allen Ebenen ein, 
die auch künftig gewährleistet 
ist, und dabei die Belastungen 
des Autoverkehrs für Mensch, 
Umwelt und Klima abnehmen 
und besser verteilt.
Viele diese Punkte sind natürlich 
nichts was die Gemeinde für sich 
einfach machen und festlegen 
kann, da will ich weder mir noch 
Ihnen was vormachen. Daher ist 
es schwierig hier ganz konkrete 
Versprechen zu machen. Auf-
gabe wird es sein die Gemeinde 
und die zuständigen Fachbehör-
den hier mit uns zusammen an 
einen Tisch zu bekommen um 

technisch, verkehrlich und fi-
nanziell die Dinge zu betrachten 
und daraus machbare Lösungen 
und Konzepte zu erhalten. Da-
für werde ich mich einsetzen. 
Ich will hier als Integrationsfigur 
und Kümmerer meinen Teil dazu 
beitragen, dass alle Beteiligten 
hier gemeinsam vorankommen. 
Die Punkte die wir als Gemeinde 
selbst in der Hand haben und ggf. 
auch mehr vom Engagement als 
vom Geld abhängen sollten wir 
im Rahmen von Ideen und An-
trägen schnell voranbringen.

https://wahl.rainerbrosi.de/

– Anzeige –

Frischer Wind für Niedernhausen
Verkehr und Mobilität

Rainer Brosi

www.OLN-Niedernhausen.de

Liebe Mitbürger*innen,
als Kandidat für die Wahl zur 
Gemeindevertretung und oder 
dem Ortsbeirat in Niedern-
hausen möchte ich mich in 
kurz vorstellen: Max Ratka, geb. 
04.09.1954 in Wiesbaden-Son-
neberg. Seit 1955 wohne ich in 
der Taunusstr., bin verheiratet, 
zwei Töchter und zwei Enkel.
Meine Kontaktdaten:
65527 Niedernhausen
Taunusstr. 4a
Tel.: 06127-97915
Fax: 06127-97757
E-Mail: mratka@live.de
Ich war, bis zu meiner Verren-
tung im Oktober 2019, insge-
samt 48 Jahre für die Lufthansa 
tätig. Nach einer Ausbildung 
zum Flugzeugmechaniker habe 
ich mich bis zum Betriebsleiter 
der Technik entwickelt. D. h. ich 
war zuletzt einer der Verant-
wortlichen für die Lösung aller 
technischen Probleme der LH 
Flugzeuge im Durchgangsver-

kehr des Flughafens in Frank-
furt. In längerfristigen Aus-
landseinsätzen u. a. in Somalia, 
Ungarn und den Vereinigten 
arabischen Emiraten, habe ich 
Pioniererfahrung gesammelt. 
Zusammengefasst bildet die Lö-
sung hochkomplexer Probleme 
unter Zeitdruck in unterschied-
lichsten Umfeldern den Kern 
meiner Berufserfahrung. Ich 
bin geprägt davon, pragmatisch 
und schnell unter Abwägung 
aller Interessen Entscheidun-
gen zeitnah zu treffen, daraus 
resultierende Probleme die zum 
Zeitpunkt der Entscheidung er-
sichtlich sind zu bedenken und 
die Verantwortung für die Fol-
gen zu tragen.
Politisch bin ich bisher ein un-
beschriebenes Blatt. Durch er-
lebte persönliche Betroffenheit 
bei der „Sanierung der Tau-
nusstr.“ und dem anstehenden 
„Ultranet“-Bau regt sich in mir 
nun der Tatendrang, mich in der 

Gemeindevertretung und oder 
dem Ortsbeirat zu engagieren.  
Es ist mir ein Anliegen, unsere 
lokalen Probleme ohne Denk-
verbote, ergebnisoffen zu disku-
tieren und bei der Entscheidung 
Zukunftsorientierung, Fairness, 
Menschlichkeit und die Folgen 
für alle Beteiligten im Blick zu 
halten.

Max Ratka

Max Ratka

– Anzeige –

Liebe Mitbürgerinnen, liebe 
Mitbürger, als Kandidat für die 
Gemeindevertretung und den 
Ortsbeirat Niedernhausen stelle 
ich mich Ihnen kurz vor.
Martin Oehler, geb. 15. April 
1964 in Niedernhausen, Zimme-
rer, Dipl.-Ing. Architekt, selbst-
ständig, freischaffend, seit 1997 
Mitglied im Bundesverband 
öffentlich bestellter und verei-
digter sowie qualifizierter Sach-
verständiger e.  V.  Seit meiner 
Jugend bin ich dem SV Niedern-
hausen 1913 eng verbunden, 
dort habe ich von der D-Jugend 
bis in die 1. Mannschaft gespielt 
und bin seit vielen Jahren Förde-
rer. Seit 2011 Gemeindevertre-
ter, Mitglied im Bauausschuss, 
sowie stellvertretendes Mitglied 
der Verbandsversammlung des 
Wasserbeschaffungsverbades 
Niedernhausen/Naurod.
Seit 2016 als Fraktionsvorsit-
zender der OLN auch im Äl-
testenrat der Gemeinde Nie-
dernhausen und in weiteren 
gewählten Gremien wie dem 
Ortsbeirat von Niedernhausen, 
dem Bau- Umwelt- und Sozial-
ausschuss, dem Haupt- u. Fi-
nanzausschuss (tlw. Vertretung 
für Klaus Ehrhart nach Unfall), 
der Verbandsversammlung des 
Wasserbeschaffungsverban-
des Niedernhausen/Naurod 
und der Betriebskommission 
der Gemeindewerke (in Ver-
tretung). Ich bin ortsverbunden 
und weltoffen, sachlich kompe-
tent, für Offenheit und Trans-
parenz, meine Arbeitsweise ist 

Ziel- und Lösungsorientiert, 
vorausschauende Planung ist 
Grundlage meines Handelns.
Kontakt: Niedernhausen, 
Lenzhahner Weg 60, 
Telefon: 06127-79186, mobil: 
0171-9517161, E-Mail: martin.
oehler@oehler-m.de
Innovativ – durchsetzungsfä-
hig – erfolgreich
Ich sage, was ich denke und ma-
che, was ich sage
Meine besonderen Ziele
 „Ultranet“, die Hochspannung-
strassen und das Umspannwerk 
sind aus Niedernhausen ver-
schwunden. 
Als Gründungsmitglied vom 
„Aktionsbündnis – Ultranet“, 
habe ich mit der Offene Liste 
Niedernhausen/OLN die ers-
ten Info-Flyer mit Aufruf zum 
schriftlichen Widerspruch an 
die B-NetzA, Informations – Ver-
anstaltungen, den Widerstand 
auch in Form von Anträgen im 
Ortsbeirat Niedernhausen und 
der der Gemeindevertretung 
eingebracht. Somit maßgeblich 
die Grundlagen zur Gründung 
der Bürgerinitiative Niedern-
hausen-Eppstein mit geschaf-
fen, deren Mitglied ich bin. Für 
diese Jahrhundertchance für 
Niedernhausen bringe ich mich 
voll und ganz ein. Entwicklung 
von rechtssicheren Bebauungs-
plänen. Durch meine berufliche 
Sach- und Fachkompetenz kann 
ich sicherstellen das aktuelle 
und künftige Bebauungsplanun-
gen den rechtsgültigen Normen 
entsprechen. Für aktuelle und 

zukünftige Bauvorhaben der 
Gemeinde gilt bedarfsorientier-
te Planung, effiziente Kontrolle 
und Kostenminimierung.
Bürgernahe Planung des öffent-
lichen Nahverkehrs (u. a. Beibe-
haltung der Buslinie 22-Schleife, 
Neugestaltung der Tarifzonen).
Klimaschutzkonzept und Ge-
samtverkehrsplan nach Bedarf 
aktualisieren und umsetzen.
Erhaltung des Kulturland-
schaftsraumes „Taunuskamm- 
Niedernhausen“. Verschuldung 
der Gemeinde abbauen.
Mehr Transparenz für die Bür-
gerinnen über kommunalpoli-
tische Entscheidungen, (über 
Durchführung und Konsequen-
zen informieren und erklären).
Wählen Sie die Liste 7 die Offe-
ne Liste Niedernhausen/OLN 
in Gemeindevertretung und 
den Ortsbeirat Niedernhausen. 
Nutzen Sie die Möglichkeit der 
Briefwahl!

www.OLN-Niedernhausen.de

Martin Oehler

– Anzeige –

Martin Oehler

http://www.theisstal-apotheke.de
https://www.tuefa-team.de/
http://Niedernhausen.de 
http://Niedernhausen.de 
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FAKTENCHECK:

facebook: @spdniedernhausen
twitter: @spd_ndh
instagram: @spd.niedernhausen
e-mail: ov@spd-niedernhausen.de

SPD ANDERE PARTEIEN / VEREINIGUNGEN
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FRISCHER WIND

14. März

SPD!
V.i.S.d.P.: SPD-Ortsverein Niedernhausen, Tobias Vogel, Falkenweg 11, 65527 Niedernhausen
Das Gruppenbild ist eine Corona-gerechte Fotomontage.
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Der alte Kirchturmhahn erzählt
Wie die „Haffersäck“ zu ihrem Namen kamen
Wie schon oft, nahm mich wie-
der einmal mein Betreuer mit. 
Als wir dabei an meiner ehema-
ligen Wirkungsstätte der alten 
Kat. Kirche in Niedernhausen 
vorbeikamen, habe ich mich 
sehr über die dortige Ruhe in der 
Wiesbadener Straße gewundert. 
Aber als ich dann sah, dass die 
Eisenbahnbrücke wieder ein-
mal wegen Baufälligkeit gesperrt 
war, überraschte mich dies nicht 
wirklich. Ich glaube, dass diese 
Sperrung schon die 3.oder 4. in 
meinem Leben war. Da ist unser 
Wahrzeichen, die Autobahn-
brücke über das schöne Theistal, 
die seit 1938 besteht, von einem 
ganz anderen Kaliber. Nicht aus-
zudenken für unseren Ort, wenn 
ihr etwas zustoßen sollte!
Mir ist aber in diesem Zusam-
menhang mit der Eisenbahn-
brücke etwas in Erinnerung 
geblieben, das ich Euch heute 
erzählen möchte, bevor es in 
Vergessenheit gerät: Als in den 
1920er Jahren wieder mal eine 
Sperrung war und ich es mir 
gerade auf meinem Kirchturm 
so richtig gemütlich machte, 
hörte ich plötzlich eine laute 
Stimme von einem Pferdefuhr-
werk rufen: „Schorch, wenn Du 
zu de Ginz fahrn willst, musste 
dorsch de Boche fahrn, die Brick 
is widder geschperrd.“ Heu-
te würde sich das so anhören: 
„Georg, wenn Du nach Naurod 
fahren möchtest, dann musst 
Du durch den Eisenbahntunnel 
in der Platterstraße.“

Viele Ortsnamen waren land-
auf und landab mit ihren Spitz-
namen bekannt. Ich versuche 
einmal, die Herkunftsbezeich-
nungen für die Orte um Nie-
dernhausen zu erkunden. Wie 
schon erwähnt, steht Naurod 
für die „Ginz“. Das kommt von 
den vielen dortigen Gänsen, die 
sich im früheren Bachlauf, der 
durch den Ort verlief, sehr wohl-
fühlten. Niedernhausener waren 
die „Haffersäck“ (Hafersäcke). 
Wegen der gerin- gen Ackerflä-
chen „bettelten“ die Nernhäu-
ser, meistens in Oberjosbach 
um etwas Hafer, den sie dann in 
ihr Hafersäckchen verstauten. 
Königshofener hatten mehrere 
Bezeichnungen: „Die Städter“ 
und die „Dorrebäcker“. Wenn 
die Königshöfer nach Niedern-
hausen gingen, haben sie ihre 
Kittel, Schürzen, unter ihrer Aus-
gangskleidung verborgen, um 
vornehmer zu wirken. „Dorre-
bäcker“, sie trockneten das Obst 
in den Backöfen zu Dörrobst. 
Die Engenhahner, auch „Enche-
hahner“ genannt, sind die „Wiss-
egickel“, abgeleitet von ihrem 
Ortsnamen und den dortigen 
Wiesen. Oberjosbacher sind die 
„Haaböck“ (Hainböcke). Da der 
Schäfersberg früher fast ganz be-
waldet war und auch eine Hain-
buchenhecke vorhanden war, 
nannte man die dahinter woh-
nenden „Haaböck“. Die Ehlhal-
tener waren die „Kohlestöppel“, 
da es dort viele Köhlereien gab. 
Niederjosbach, auch „Gusba-

cher“ genannt, waren die „Stall-
besen“. Viele Familien besserten 
ihr Einkommen mit selbst her-
gestellten Besen aus Birkenreisig 
auf. Bremthaler auch „Brendeler 
Gälereuwe“ (Gelberüben,Ka-
rotten) oder auch „Bären“ ge-
nannt. Sie bauten, als es noch 
keine Bahnlinie nach Frankfurt 
gab, ihre Gemüsepflanzen auf 
132 Parzellen auf dem Südhang 
an. Bei starken Unwettern wur-
den ihre „Gelberüben“ in den 
Daisbach gespült und schwam-
men in Richtung Eppstein. Zum 
„Brendeler Bär“ kamen die 
Bremthaler, als ein Frankfurter 
Apotheker seinen großen Bern-
hardinerhund zu einem Ausflug 
mitbrachte und dieser durch 
ihre Gemarkung am Waldrand 
streifte. Die Bremthaler Bauern, 
die noch nie zuvor einen so gro-
ßen Hund gesehen hatten, waren 
sich sicher einen Bären gesehen 
zu haben. Eilends wurde ein 
Jagdtrupp gebildet, um den ver-
meintlichen Bären zu erlegen. 
Zum Glück klärte sich die Sache 
jedoch vorher auf. Niederseelba-
cher waren die „Striehle“. In Nie-
derseelbach gab es früher sehr 
viele Pferde und Schafe, die ge-
striegelt (geputzt) werden muss-
ten. Oberseelbacher hießen die 
„Dufteklopper“. Der Duft, auch 
als Raureif bekannt, klopften 
die „Obersillbacher“ von den 
Pflanzen ab. Die Auringer hie-
ßen „Schnoke“ (Schnaken). Eine 
Deutung erübrigt sich. 
Ich hoffe, dass meine Erzählung 
Euch die liebenswerten Ort-
schaften etwas näher gebracht 
haben. Ob die früheren Orts-
namen tatsächlich so genannt 
wurden, könnt Ihr ja mal aus-
probieren. Allerdings rate ich 
Euch auch heute, nicht mit einer 
deutlich sichtbaren Gelbenrü-
be durch Bremthal zu fahren. 
In diesem Sinne hoffe ich, dass 
ihr, nach Ausflügen in die Nach-
barschaft, wieder gesund nach 
Hause kommt und grüße Euch 
für heute mit einem kräftigen 
Kikeriki. Euer alter Hahn.

aufgeschrieben von  
Ulrich Petri,  

Niedernhausen/Wehen

Die BfN informiert
Michael Rodschinka 
kandidiert für die BfN
72 Jahre, seit 1979 verheiratet, 
zwei Söhne und zwei Töchter 
(erwachsen ) zwei Enkelinnen. 
Geboren 1948 in Wiesbaden, 
nahezu 30 Jahre Niedernhaus-
ener Bürger, der nassauischen 
Heimat verbunden.

 – Betriebswirt mit Schwerpunkt 
Finanzen und dreieinhalb 
Jahrzehnte

 – Verwaltungserfahrung in Kom-
mune (Gemeindeverwaltung) 
und Land (Ministerialverwal-
tung), nunmehr seit 2013 Rent-
ner, aber aktiv für SIE (z. B. als 
Ortsgerichtsvorsteher, Mitglied 
des Präventionsrates u. a.)

 – Mitglied der BfN – BÜRGER 
für NIEDERHAUSEN (u. kei-
nesfalls nur ein stilles, son-
dern mit Kenntnis in Sachen 
ÖPNV, Sicherheit, Brand- und 
Katastrophenschutz, Vereins-
arbeit u. a.)

 – 30 Jahre Kommunalpolitik 
in Niedernhausen als Orts-

beiratsmitglied, Gemeinde-
vertreter, aktuell als Beige-
ordneter – erfahren in der 
Gremienarbeit Fraktion, Par-
tei, Ortsbeirat, Gemeindever-
tretung, Gemeindevorstand 
und Kreistag

 – Interesse an Militärgeschich-
te, Sicherheits – und Gesell-
schaftspolitik (da lehrreich 
und in vielen Dingen für unser 
Zusammenleben von Bedeu-
tung)

***
Meine „Schwächen“ oder „Stär-
ken“ sind zum Beispiel:

 – Respekt und Wertschätzung 
gegenüber den Bürgerinnen 
und Bürgern und den Aktiven 
in Vereinen und Institutionen.

 – Solides Finanzdenken – maß-
voll und mit Rücksicht auf 
eingeschränkte Leistungsfä-
higkeit.

 – Der Natur Bedeutung für un-
ser Leben geben.

 – Um Weiterentwicklung der 
Gemeinde Niedernhausen 
sich zu bemühen, mit Schwer-
punkten Wirtschaftsförde-
rung, Infrastruktur und Frei-
zeitwert.

Ich werbe daher um Ihr Vertrau-
en – um Ihre Stimme für mich 
und die BÜRGER FÜR NIE-
DERNHAUSEN
Ihr Michael Rodschinka
Michael.Rodschinka@gmx.de
Im Alten Rod 2
65527 Niedernhausen
Tel. 06127-78217

– Anzeige –

Michael Rodschinka

BfN
Bürger für Niedernhausen(Bildquelle: HK Pictures)

Alt und Jung – gemeinsam für Niedernhausen
Kontakt: InfoBfN@web.de

Rachel Joyce
Miss Bensons Reise
Fischer/Krüger Verlag

Zwei unvergessliche Frauen auf 
der Reise ihres Lebens. Margery 
Benson hat einen großen Traum: 
den goldenen Käfer in Neukale-
donien zu finden. Doch dieser 
Traum ist über die Jahre hin 
genauso verblasst wie Margery 
selbst. Bis an einem grauen Lon-
doner Morgen alles anders wird. 
Kurz darauf findet sich Margery 
auf einem Dampfer nach Aust-
ralien wieder, an ihrer Seite die 
junge Enid Pretty. Die plapper-
hafte Sexbombe ist nicht gerade 
das, was sich Margery als seriöse 
Begleitung auf ihrer Expedition 
vorgestellt hat. Doch auch Enid 
hat ein Geheimnis und hegt 
einen Traum. Eine hinreißende 
Geschichte über Freundschaft 
und Freiheit: Wie wir den Mut 

finden, an Träume zu glauben 
und einander zu helfen, sie zu 
verwirklichen. Gerade in diesen 
Zeiten eine kleine Flucht in eine 
andere Welt.

Jetzt ein Buch!

Miss Bensons Reise

Frau Schüller von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

Monatliches Club-Abo mit Wein oder Gin
THE WINE CLUB oder THE GIN CLUB ab monatlich 40€

Optionaler UPS-Versand . Monatlich kündbar
Auch befristet als 1 bis 12-Monats-Geschenk buchbar

Infos und Buchung vinodellacasa.de/theclub

Weinabo exklusiv:

Wir liefern aus, versenden und haben geöffnet:
DO/FR: 15-19h, SA: 10-14h und nach Absprache

Der Verteidiger Deiner Freiheit
Grundrechte sind keine Privilegien
Wenn bewiesen ist, dass Geimpf-
te nicht mehr ansteckend sein 
können, und die Wissenschaft 
deutet das bereits an, dann müs-
sen Geimpfte wieder alle grund-
gesetzlichen Freiheiten zurück 
bekommen – über diese For-
derung der FDP diskutiert das 
Land. Die Artikel des Grundge-
setzes, die jedem von uns Grund-
freiheiten garantieren, werden 
von politischen Mitbewerbern 
jetzt plötzlich als „neue Frei-
heiten“, „Sonder-Rechte“ oder 
gar „Privilegien“ betitelt. Kom-
plett falsch! Diese Rechte stehen 
grundsätzlich jedem zu, wurden 
vorübergehend zum Schutz der 
allgemeinen Gesundheit einge-
schränkt, und gehören bei Ge-
fahrenlosigkeit sofort wieder zu-
rückgegeben. Ja, es ist bitter für 
uns nicht-Geimpfte: wir müssen 
weiter warten, bis wir dran sind. 
Aber wollen wir jetzt eine Neid-
Debatte starten, dass diejenigen, 
die das Glück hatten, vorne prio-
risiert zu werden, nicht mehr ihre 
Rechte wahrnehmen dürfen aus 
Solidarität mit allen anderen ? 
Wollen wir dann auch den Buch-
Verkauf verbieten, aus Solidari-

tät mit den vielen Analphabeten, 
die leider nichts davon haben ? 
Und wie lange wollen wir denn 
warten mit der Rückgabe der 
Freiheit? Bis 70%, 80% der Bevöl-
kerung geimpft sind, oder eine 
andere willkürliche Zahl ? Wer 
will denn diese Zahl festlegen ? 
Irgendwann geht sowieso kein 
Weg daran vorbei. Auch bei den 
Kontaktbeschränkungen dür-
fen Menschen dann nicht mehr 
mitgezählt werden, von denen 
keine Gefahr mehr ausgeht. An-
gesichts des Impf-Chaos erwarte 
ich meine eigene Impfung nicht 
mehr vor Ende September – aber 
ich gönne allen Geimpften ihre 
zurück erlangte Freiheit. Egal, 
ob hochbetagte, medizinisches 
Personal oder Pflegende: Es hat 
einen Sinn, wie priorisiert wird. 
Uns nicht-Geimpften bleibt die 
Gewissheit, dass die Impfung 
gerade dieser Menschen die In-
zidenz-Zahlen absenken wird, 
und endlich der Shutdown wie-
der gelockert wird. Auch die 
Hoffnung, dass irgendwann die 
Regierung gezielter die Risiko-
Punkte eindämmt mit den tech-
nischen Möglichkeiten, die es 

heute gibt, anstatt wie im Mittel-
alter alle einzusperren, will ich 
nicht aufgeben. Andere machen 
es schließlich vor.

alexander.mueller@bundestag.de

– Anzeige –

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages und führt die FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen. 
Sie erreichen ihn unter: alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Wohngebiete in Niedernhausen 
werden von mehreren Tran-
sit-Höchstspannungsleitungen 
durchzogen, deren Trassenfüh-
rung aus der Zeit der Weimarer 
Republik herrühren, die aber 
ständig leistungsstärker ausge-
baut wurden, ohne auf die zwi-
schenzeitlich stattgefundene 
Besiedlung Rücksicht zu neh-
men. Abstand zur Wohnbebau-
ung ist in einigen Fällen 25  m 
und weniger, wobei bei Neubau 
einer Höchstspannungsleitung 
400  m gesetzlich vorgeschrie-
ben sind.
Eine dieser Bestandstrassen soll 
die Ultranet-Leitung aufneh-
men, deren Masten teilweise 
um bis zu 12m erhöht werden 
müssen, um die vorgeschriebe-
nen Strahlungsgrenzwerte der 
2x380kV Hybridleitung (Gleich- 
und Wechselstrom) einzuhal-
ten. Belastbare Erfahrungswer-
te über umweltbelastende und 
gesundheitliche Auswirkung 

bei Leitungen der Höchstspan-
nungsübertragung (HGÜ) in 
Siedlungsgebieten gibt es nicht. 
Die Befürchtung, dass der Bür-
ger zum Versuchskaninchen 
wird, ist berechtigt. 
In den Genehmigungsunter-
lagen hat die Vorhabenträgerin 
nach Taschenspielermanier 
den zulässige Lärm-Grenzwert 
auf 50 dB hochgerechnet – was 
ungefähr einem Rasenmäher 
in 15 m Entfernung entspricht 
– wobei der von TA-Lärm zu-
lässige Grenzwert für reine 
Wohngebiete nachts bei 35dB 
liegt. Die WGN setzt sich für 
eine stufenweise Bündelung 
und Verschwenkung aller den 
Ort querenden Hochspan-
nungsleitungen in einer Trasse 
außerhalb der Wohnbebauung 
ein (die sogenannte D3-Alter-
native). 
Teil dieses Stufenplans soll auch 
die Verlagerung des in der Orts-
mitte befindlichen Umspann-

werks sein. Die Vorteile für Nie-
dernhausen sind gewaltig. Das 
Ortsbild wird mastenfrei. Durch 
die Bündelung existierender 
Leitungen werden alte Trassen-
flächen frei. 
In der Flächenbilanz ergibt sich 
trotz Verschwenkung ein Frei-
flächenzugewinn von ca. 15 ha, 
davon entfällt jeweils ungefähr 
die Hälfe auf wiederaufforstba-
re Waldflächen und auf Bauland 
innerhalb existierender Bebau-
ung, das an anderer Stelle ein-
gespart werden kann. 
Niedernhausen muss sich den 
Herausforderungen der Zukunft 
stellen.

Ultranet-Verschwenkung

WGN-Niedernhausen.de * zukunft@wgn-niedernhausen.de

– Anzeige –

Unsere Zukunft. Mit der WGN

mailto:alexander.mueller%40bundestag.de?subject=
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Die Offene Liste Niedernhau-
sen (OLN)

 – steht für kommunalpolitische 
Offenheit, Vertrauen und Ehr-
lichkeit

 – ist die alternative Liste für alle 
Wähler die Ihre Interessen 
wahrgenommen haben wollen.

 – will die Gemeindeentwick-
lung weiter positiv und trans-
parent beleben

Wir wollen die Standortvortei-
le unserer Gemeinde wieder 
stärker für eine eigenständige, 
positive Gemeindeentwicklung 
nutzen.

Alle bürgernahen Dienst-
leistungen müssen vor Ort 
 bereitgehalten werden
Der Bauhof, standesamtliche 
Leistungen, Melde- und Passamt 
sowie alle übrigen, bürgerhäufi-
gen Verwaltungsaufgaben und 
bauamtlich verbindliche Infor-
mationsmöglichkeiten müssen 
auf Dauer vor Ort bleiben.

Gewährleistung der  
öffentlichen Sicherheit
Wir fordern die Stationierung 
von 2 Polizeikräften und einem 
Polizei – PKW, von der Abend- 
bis zur Morgendämmerung

Haushaltskonsolidierung – 
Sparen statt schröpfen!
Die 2019 beschlossenen Erhö-
hungen der Hebesätze, werden 
wir bei ausgeglichenem Haus-
halt auf die alten Hebesätze 
zurückführen. Gebühren dür-
fen nur erhöht werden, wenn 
gebührenfähige Kosten dies 
rechtfertigen. Personalausga-
ben begrenzen (deckeln) und 
Stellenbesetzungssperren ver-
hängen und umsetzen.

Bauentwicklung in der Ge-
meinde
Das Baugebiet Farnwiese muss 
unverzüglich umgesetzt wer-
den. Eine Dienstleistungs- und 
Angebotsverdichtung braucht 
kundenfreundliche Lösungen 
für den fließenden und ruhen-
den Verkehr. 
Parkplätze unter der Erde oder 
Parkdecks z. B. am Bahnhof und 
Rathaus. 
Die Dorferneuerung und die 
innerörtliche Entwicklung aller 
Ortsteile wird nachhaltig unter-
stützt.

Öffentlicher Nahverkehr
Einen neuen Gesamtverkehrs-
plan erstellen und umsetzen, 

unter Berücksichtigung aller 
Verkehrsteilnehmer wie Fuß-
gänger (seniorengerecht = 
sg), Bus (sg), Bahn (sg), Auto 
und Fahrrad. Verbesserung 
der Preiszonen für die Bürger/
innen, Der ESWE – Stadtbus – 
Verkehr Linie 22 soll weiter über 
den Lenzhahner Weg erfolgen.

Kampf den Löchern –  
Substanz erhalten!
Das Straßensanierungspro-
gramm nach Prioritäten geord-
net aufstellen und umsetzen. 
Haushaltsmittel ab 2022 für 
Sanierungsmaßnahmen ver-
doppeln. 
Wir wollen verhindern, das 
durch aufgestauten Reparatur-
bedarf die Verkehrsanlagen in 
einen Erneuerungsbedarf ver-
fallen, der eine Kompletterneu-
erung erfordert, wie das in der 
Taunusstraße geschehen ist.

Friedhöfe 
Mit Urnenwänden wollen wir 
eine weitere Bestattungsform 
ermöglichen, die mit geringeren 
Kosten und der geringere Grab-
pflege in besonderem Maße 
dem Bedürfnis vieler unser Bür-
ger entgegenkommt.

Naturschutz
Das Klimaschutzkonzept aktu-
alisieren und umsetzen, Erhal-
tung des Kulturlandschaftsrau-
mes „Taunuskamm – bis in seine 
Täler in Niedernhausen“. Im 
Einvernehmen mit der Mehr-
heit der Bürger, keine Wind-
räder auf den Taunushöhen, 
kein „Ultranet“ über unseren 
betroffenen Köpfen in Niedern-
hausen. 

Lärmschutz 
Erweiterung der Lärmschutz-
maßnahmen an der A3, Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen + 
Lärmschutzwände 

Ortsbeiräte im Besonderen
Ihre Stimmabgabe für die Orts-
beiratswahl ist uns besonders 
wichtig, sind wir dort dem Bür-
ger am nächsten!

Liebe „unentschlossene“ Brief-
wähler bitte lassen Sie sich mit 
Ihrer Stimmabgabe noch Ge-
duld bis zur nächsten Ausgabe 
des Niedernhausener Anzeiger 
am 18.02.2021. Die Beilage, 
„Ehrliche Politik für Niedern-
hausen!“ wird zu Ihre Mei-
nungsbildung beitragen.

Unsere Empfehlung für die Wahl 
am 14. März 2021: 
Geben Sie Ihre Stimmen der 
OLN. 
Kreuzen Sie nur die Liste der 
OLN an.
Alternativ:
Geben Sie allen oder einzelnen 
Kandidaten der OLN bis zu drei 
Stimmen, auch wenn Sie die 
Liste Ihrer traditionellen Partei 
ankreuzen. Personenstimmen 
gehen immer vor.
Nutzen Sie die Möglichkeit der 
Briefwahl!
So können Sie wählen:
Sie dürfen:
Für die Gemeindevertretung 37 
und für die Ortsbeiräte 9 (N’hsn) 
bzw. 7 (Königshofen) 7 (Nieder-
seelbach), 7 (Engenhahn) Stim-
men nutzen. Eine Liste (Partei 
oder Wählergruppe) mit EINEM 
Kreuz wählen. Dann werden Ihre 
Stimmen auf alle Kandidaten 
dieser Liste verteilt. Innerhalb 
dieser Liste Namen streichen, die 
keine Stimmen erhalten sollen. 
Auf dem gesamten Stimmzettel 
einzelnen Kandidaten bis zu drei 
Ihrer Stimmen geben. Wenn Sie 
eine Liste angekreuzt haben, so 
werden die Listenstimmen ent-
sprechend reduziert. Ihre Stim-

men alle einzeln an beliebige 
Kandidaten vergeben ohne eine 
Liste zu wählen.
Das müssen Sie beachten:
Sie dürfen nur eine (oder gar kei-
ne) Liste wählen.
Sie dürfen auf keinen Fall mehr 
Kandidatenstimmen auf unter-
schiedlichen Listen vergeben, 
als Ihnen zur Verfügung stehen.

Liste Offene Liste
7 Niedernhausen OLN

1 Martin Oehler
2 Max Ratka
3 Thomas Franke
4 Bernd Kimmich
5 Klaus Kayser
6 Günter Brandl
7 Frank Sauerborn
8 Chistiane Thiel
9 Ralf Hetkamp
10 Kerstin Harwardt

Offene Liste Niedernhausen 
(OLN) 
Lenzhaner Weg 60
65527 Niedernhausen
06127-79 186, 0171-9517161
Martin.oehler@oehler-m.de

www.OLN-Niedernhausen.de

– Anzeige –
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Schon gesehen? In der Aar-
straße 243–245 tut sich was, 
denn bei Hausgeräte Krämer 
wird umgebaut! Zukünftig wer-
den Kompetenzen vereint und 
Hausgeräte Krämer holt sich 2 
Partner mit ins Boot. 
In das Jahr 2021 soll mit neuen 
Ideen und Produkten gestartet 
werden. „Die Verträge sind ge-
schlossen, die Planungen ste-
hen. Jetzt muss das, was auf dem 

Papier erarbeitet wurde in die 
Praxis umgesetzt werden.“ So 
Markus Krämer Geschäftsfüh-
rer Hausgeräte Krämer GmbH. 
„Die Bauarbeiten gehen gut 
voran, sodass aktuell mit einer 
Eröffnung der neuen ca. 500 m² 
großen Verkaufsräume im Ap-
ril gerechnet werden kann. Wir 
packen alles an, die komplette 
EG-Fläche wird neu renoviert 
und soll in einem neuen Glanz 

erstrahlen.“ Die Firma Haus-
geräte Krämer möchte damit 
dem Leerstand der letzten Jah-
re entgegenwirken und hat sich 
Gedanken um eine nachhaltige 
Nutzung der Fläche gemacht. 
Hierzu wurden langfristige Part-
nerschaften eingegangen und 
Kompetenzen gebündelt. „So 
viel soll verraten sein: Für unse-
re Kunden möchten wir eine 
Wohlfühlatmosphäre, sowie ein 

grundsätzlich neues Einkaufs-
erlebnis schaffen und das Pro-
duktsortiment erweitern. Dazu 
soll es Möglichkeiten zum Ver-
weilen geben, und es soll deut-
lich aktiver und erlebnisreicher 
zugehen.“ So Gerald Balz eben-
falls Geschäftsführer Hausgerä-
te Krämer GmbH. Die einzelnen 
Partner mit Ihren Kompetenzen 
werden sich in kürze ausführ-
lich bei Ihnen vorstellen.

Gemeinsam in die Zukunft –  
Hausgeräte Krämer vereint Kompetenzen

Neues aus dem Gewerbe

Küchen nach Maß Kaff ee und Co.

FullService - In Perfek� on!

Wir freuen uns auf Sie!
Aarstr. 243-245 – Taunusstein-Wehen

Markus Krämer und Gerald Balz
Geschäft sführer Hausgeräte Krämer

x

HAUSGERÄTE

??????

Niedernhausen

Im Kampf um ein gesundes Kli-
ma und den Erhalt der Arten-
vielfalt ist der Wald unser bester 
Verbündeter. So ist es überle-
benswichtig, ihn vor der Zer-
störung zu bewahren. Nicht die 
Summe aller Bäume ist der Wald, 
sondern ein komplexes, in sich 
verwobenes und voneinander 
abhängiges Ökosystem, das mit-
einander vernetzt kommuniziert 
und einander „hilft“. Für unzäh-
lige Lebewesen ist der Wald Hei-
mat und Lebensraum, er reinigt 
die Luft, hält den Wasserhaushalt 
im Gleichgewicht – also sind 
Wälder Multitalente, wenn sie in-
takt sind. Ursprünglich bedeck-
ten Wälder weit über die Hälfte 
der Erdoberfläche, heute gerade 
noch 30 %. In einem sich immer 
mehr beschleunigten Tempo 
wird weltweit Wald vernich-
tet – durch Feuer, Rodung, den 
Folgen des Klimawandels und 
durch Schädlinge. Dabei wissen 
wir doch, wie Wald als natürliche 
Klimaanlage wirkt. Sie spenden 

Schatten, es ist einige Grad küh-
ler, wenn wir den Wald betreten. 
Dadurch dass Bäume Wasser 
verdunsten und damit die Luft-
feuchtigkeit erhöhen, kühlt die 
Temperatur um einige Grad 
Celsius ab. Wie ein Schwamm 
nimmt der Waldboden, von Ero-
sion geschützt, Regen auf und 
wirkt wie ein Wasserspeicher. 
Aus dem sich bei Trockenheit 
die Pflanzen mit ihren Wurzeln 
bedienen können. Durch Osmo-
se wird die Feuchtigkeit bis in die 
Baumkronen transportiert, die 
dort über die Blätter, die sich je 
nach Hitze in ihren Öffnungen 
regulieren können, verdunstet 
wird. Wolken sind die Folge, aus 
denen Regen fällt – ein perfek-
tes Kreislaufsystem. Der Regen 
wäscht Staubteilchen und an-
dere Schmutzpartikel von den 
Blättern und Ästen ab, sodass der 
Wald wie ein Filter die Luft rei-
nigt. Zudem produziert das Blatt-
werk durch die Photosynthese 
Sauerstoff, der die Atmosphäre 

anreichert und damit für eine 
reine und gesunde Luft sorgt. 
Das für den Klimawandel so 
mitverantwortliche Kohlenstoff-
dioxid (CO

2
) wird in den Wäldern 

gespeichert – sie sind nach den 
Meeren der größte CO

2
-Speicher 

weltweit. Allein die Regenwälder 
in Afrika, Asien und Südamerika 
binden nach Schätzungen die 
ungeheure Menge von 250 Milli-
arden Tonnen CO

2
. Zudem kön-

nen spezialisierte Waldgebiete, 
wie Torfmoore enorme Mengen 
an Treibhausgasen aufnehmen. 
In Europa gibt es nur noch Res-
te an solchen Moorwäldern, im 
Kongobecken oder Indonesien 
sind sie noch weit verbreitet. 
Auch in der sogenannten bo-
realen Vegetationszone mit den 
Wäldern in den kalten und dauer-
frostigen Ländern von Russland 
und Kanada wird der Kohlen-
stoff gespeichert – hauptsächlich 
im Boden. Unsere Wälder sind 
voller Leben – eine biologische 
Schatzkammer der Artenvielfalt. 

Etwa vier fünftel der an Land le-
benden Tier- und Pflanzenarten 
haben ihre Herberge in intakten 
und ursprünglichen Wäldern. 
Von der kleinen Zwergbirke in 
Tundra und Arktis bis zu den 
mächtigen Mammutbäumen in 
dem feuchten, pazifischen Kli-
ma Kaliforniens und Kanadas, 
oder den Acai-Palmen im bra-
silianischen Amazonasgebiet. Je 
nach Waldstandort variiert das 
Artenvorkommen. In British Co-
lumbia, Kanada – so eine Studie 
der dortigen Universität, findet 
sich die größte Artenvielfalt in 
relativ unberührten indigenen 
Waldgebieten. Natürlich wird 
Holz aus unseren Wäldern als 
Rohstoff für vielerlei Zwecke ge-
braucht. So ernährt der Wald in 
Asien, Afrika und Lateinamerika 
nach Schätzungen mit seinen 
Naturgütern wie Früchten, Fa-
sern, Heilpflanzen und natürlich 
Holz als natürlicher Baustoff ca. 
1,6 Milliarden Menschen. Nach-
wachsend, wenn der Wald für 

langlebige Produkte ökologisch 
und behutsam genutzt wird. 
Eine im Auftrag von Greenpeace 
erstellte Studie kommt zu dem 
Schluss, dass in Europa doppelt 
soviel CO

2
 gebunden werden 

könnte, wenn etwa nur 50 % des 
nachwachsenden Holzes geern-
tet werden würde. Und nicht, wie 
es derzeit der Fall ist, ungefähr 
75 %. Und letztlich – und das ist 
nicht zu unterschätzen – die Be-
deutung des Waldes als Wohl-
fühlfaktor. Das Erlebnis eines 
Waldspazierganges für das per-
sönliche und seelische Wohlbe-
finden – Waldbaden haben das 
die Japaner genannt – ist berüh-
rend, sinnlich und sorgt für Aus-
geglichenheit. Der Aufenthalt 
im Wald senkt beispielsweise 
den Puls und kann das Immun-

system stärken. Wenn wir unse-
re noch intakten Wälder weiter 
zerstören, vernichten wir unse-
re wichtigsten Verbündeten im 
Kampf gegen die Klimakrise und 
den Artenschwund. Die Wälder 
brauchen uns nicht, aber wir alle 
brauchen den Wald. 
Eberhard Heyne 
(Quelle Greenpeace)

Wald – ein Alleskönner

Junger und alter Wald mit 
Bachlauf – für den Wanderer 
Erholung pur

http://Niedernhausen.de 


811. Februar 2021Niedernhausen

Anno 1896–2021! 125 Jahre Turn-
gemeinde Niedernhausen. Ein 
Jubiläum. Eigentlich ein Grund 
zum Feiern. Würden wir auch, 
doch die aktuellen Einschrän-
kungen wegen der Pandemie 
lassen dies, zumindest aktuell, 
nicht zu. Aber kein Grund, um 
nicht darüber zu reden. Denn 
wir als Turngemeinde Niedern-
hausen (TGN) haben viel zu er-
zählen. Über uns, das Vereins-
leben und unsere Geschichte. 
Doch zurück zum Jubiläum. 
Bereits seit Anfang letzten Jah-
res waren die Vorbereitungen 
für die geplanten Jubiläums-
veranstaltungen angelaufen. 
Angedacht sind, neben einer 
akademischen Feier, eine große 
Turnschau sowie eine noch grö-
ßere Vereinsparty für und mit 
den Mitgliedern. Umrahmt wird 
das Ganze von einer Festschrift, 

die ebenfalls schon in Arbeit ist. 
Darin wird unser Verein in sei-
ner ganzen Bandbreite von An-
fang bis heute ausführlich dar-
gestellt. Mit allen Sportgruppen, 
den sportlichen Höhepunkten 
und vielen fotografischen Ein-
drücken von damals bis in die 
Gegenwart. Wie bei Vereinen 
üblich, kann dies nur mit viel 
tatkräftiger Unterstützung und 
finanziellen Spenden gestemmt 
werden. Doch nun heißt es für 
uns alle erst einmal abwarten. 
Der Vorstand hat sich bereits 
entschlossen, alle Festivitäten 
von 2021 nach 2022 zu verlegen. 
Sozusagen ein „125 + 1“-Jubilä-
um. Wenigsten können wir unser 
neu entworfenes 125-Jahre-Lo-
go anlässlich unseres Geburts-
tages vorstellen. Weitergehen-
de Informationen hinsichtlich 
dieses für uns so bedeutenden 

Jubiläums und unseres Vereins-
lebens, trotz Corona-Pandemie, 
werden in loser Reihenfolge re-
gelmäßig veröffentlicht. Auch 
die Festschrift soll, aller Voraus-
sicht nach, noch in diesem Jahr 
erscheinen. 
Wir bleiben optimistisch und 
wollen bislang nicht ganz aus-
schließen, eventuell noch in 
diesem Herbst eine kleine Feier 
möglich zu machen. 
I. N.

Turngemeinde Niedernhausen 1896 e. .

125 JAHRE – Vereinsjubiläum –  
wir feiern später

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen – Kommunalwahl 2021

In Niedernhausen ist die Stimmab-
gabe auch in Corona-Zeiten sicher
Service-Station in der Autalhalle
Die am 14. März stattfindende 
Kommunalwahl 2021 findet 
unter Corona-Bedingungen 
statt, Hygiene und Sicherheit 
stehen im Fokus. „Auch in Zei-
ten von Corona können Sie Ihre 
Stimmen sicher abgeben. Keine 
Wählerin, kein Wähler muss 
aus Angst vor einer Ansteckung 
mit dem Coronavirus auf sein 
Wahlrecht verzichten.“ erläutert 
Gemeindewahlleiter Steffen 
Lauber. „In den Wahllokalen 
greift ein extra aufgestelltes Hy-
gienekonzept, über das wir in 
den kommenden Wochen noch 
näher informieren werden.“ 
Wenn Wählerinnen und Wähler 

ein Infektionsrisiko ausschlie-
ßen wollen, besteht selbstver-
ständlich die Möglichkeit der 
Stimmabgabe per Briefwahl. 
Der hierfür benötigte Wahl-
schein kann mit dem Vordruck 
auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung (welche in vor-
aussichtlich in den kommenden 
beiden Wochen eintreffen soll-
te) beantragt werden. Der ent-
sprechende Antrag kann auch 
mündlich oder per E-Mail, nicht 
jedoch telefonisch, gestellt wer-
den. Beim Antrag müssen Fami-
lienname, Vornamen, Geburts-
datum und Anschrift angeben 
werden. 

Mit dem Ziel, weniger Men-
schen zusammentreffen las-
sen und mehr Sicherheit zu 
schaffen, schuf die Gemeinde 
Niedernhausen im Foyer der 
Autalhalle eine zusätzliche Ser-
vice-Station. 
Diese bürgerfreundliche Maß-
nahme des Hygienekonzeptes 
der Gemeinde wurde Anfang 
Februar in Betrieb genommen: 
Gegen Vorlage des Personalaus-
weises können Niedernhaus-
ener Wählerinnen und Wähler 
dort ab sofort ihre Wahlunterla-
gen in Empfang nehmen. Nach 
Wunsch können die Wähle-
rinnen und Wähler dann auch 
direkt in der Service-Station 
per Briefwahl wählen. Die Öff-
nungszeiten der Service-Station 
entsprechen den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros im Rathaus 
Niedernhausen: Mo./Di./Do.: 
7.30–15.30 Uhr, Mi.: 07.30–18.30 
Uhr, Fr.: 7.30–12.00 Uhr.
Darüber hinaus besteht natür-
lich auch weiterhin die Möglich-
keit, die Briefwahlunterlagen im 
Niedernhausener Rathaus in 
Empfang zu nehmen oder am 
Wahltag in einem der Wahllo-
kale zu wählen. 
Fragen hierzu beantwortet das 
Niedernhausener Wahlamt-
Team: 
Telefon: 06127-9030; E-Mail: 
wahl@niedernhausen.de

Gemeindewahlleiter Steffen Lauber (rechts) mit zwei  
Mitarbeiterinnen des Wahlteams, Marion Schmitt (links)  
und Dilek Gündogdu (Mitte)

Landrat Frank Kilian und Ge-
sundheits-Dezernentin Moni-
ka Merkert: In Idstein sollen 
zunächst ältere Menschen mit 
Einschränkungen aus dem Un-
tertaunus geimpft werden 
„Der Rheingau-Taunus-Kreis 
richtet eine Außenstelle des 
Impfzentrums in Eltville in der 
Schulsporthalle auf dem Tau-
benberg in Idstein ein“, berich-
ten Landrat Frank Kilian und 
Gesundheits-Dezernentin Mo-
nika Merkert. Diese Entschei-
dung wurde am heutigen Don-
nerstag getroffen. „Wann diese 
Außenstelle, die vom Umfang 
her keine Dublette des Impf-
zentrums in Eltville sein wird, 
in Betrieb gehen wird, hängt von 
unterschiedlichen Kriterien ab“, 
betonen Landrat und Gesund-

heits-Dezernentin. Zunächst 
benötigen der Kreis und der 
Betreiber des Impfzentrums, 
die Firma Ecocare, die Gewiss-
heit, in welcher Woche mit wie 
vielen Mengen des Impfstoffes 
zu rechnen ist. Kilian: „Priori-
tät genießt, dass am 9. Februar 
2021 – wie vom Land Hessen 
erklärt – so viele Mengen an 
Dosen des Serums in Eltville 
vorhanden sind, dass das dorti-
ge Zentrum mit den Impfungen 
der Menschen beginnen kann.“ 
Der Rheingau-Taunus-Kreis hat 
das Land Hessen über die Ab-
sicht, eine Außenstelle in Id-
stein einzurichten, informiert. 
Bisher gab es noch keine Re-
aktion auf die Anfrage. „In Elt-
ville muss der Impfprozess zu-
nächst einmal ohne Probleme 

laufen“, betont Monika Merkert. 
Wenn Kreis und Betreiber zu-
dem genau kalkulieren können, 
dass ausreichende Mengen des 
Impfmittels pro Woche und Tag 
zur Verfügung stehen, macht die 
Öffnung der Außenstelle Sinn. 
„Unser Plan ist momentan stark 
von den Lieferungen der Her-
steller an das Land und die an-
schließende Verteilung auf die 
Kreise gekoppelt“, erklärt der 
Landrat: „Bekommen wir die 
notwendige Anzahl an Dosen 
öffnen das Impfzentrum wie die 
Außenstelle ihre Pforten!“. Der 
Kreis hängt derzeit aber noch 
„in der Luft“: „Wir wissen bisher 
nicht, an welchem Tag wir eine 
große Ration, bzw. eine höhere 
Anzahl des Serums erwarten 
können, um etwa eine dreistel-

lige Zahl an Menschen an einem 
Tag impfen zu können“, ergänzt 
die Gesundheits-Dezernentin. 
„Wir werden eine deutlich ab-
gespeckte Variante des Eltviller 
Impfzentrums auf dem Tauben-
berg in Idstein errichten, der 
zunächst auch nur für einen 
priorisierten Personenkreis be-
stimmt ist“, erläutert der Landrat 
die Pläne. Sobald die mobilen 
Impfteams ihre Tätigkeit in den 
Senioreneinrichtungen beendet 
haben, könnten sie in Idstein 
eingesetzt werden. In der Au-
ßenstelle sollen dann Menschen 
aus dem Idsteiner Land und dem 
Untertaunus geimpft werden, 
die über 80 Jahre alt und nur 
noch sehr eingeschränkt mo-
bil sind. Wegen der derzeitigen 
noch vorhandenen Ungewiss-

heit, mit wie vielen Dosen des 
Serums der Kreis rechnen kann, 
sollen die Außenstelle ältere 
Menschen, die außerhalb von 
Senioreneinrichtung im fami-
liären Kreis betreut werden und 
zudem immobil sind, nutzen 
können. Ein Kriterienkatalog ist 
in der Erarbeitung. „Wir wollen 
jedoch für die Senioren im Un-
tertaunus und im Idsteiner Land 
ein Angebot schaffen“, erläutert 
Monika Merkert. Kilian und 
Merkert rechnen jedoch damit, 
dass trotz des Angebotes in Id-
stein eine große Anzahl an Mit-
bürgerinnen und Mitbürger aus 
dem Kreisteil Termine für das 
Impfzentrum in Eltville erhal-
ten werden. Weitere Details zu 
der geplanten Außenstelle kön-
nen beide zum momentanen 

Zeitpunkt noch nicht nennen. 
„Wann die Außenstelle in Idstein 
in Betrieb geht, sowie Fragen zu 
Öffnungszeiten oder zur Anzahl 
der Impfstraßen werden wir zu 
gegebener Zeit der Öffentlich-
keit bekannt geben“, betonen 
Frank Kilian und Monika Mer-
kert. Zunächst müsse der Kreis 
absolute Gewissheit haben, dass 
die Lieferkette steht und es keine 
Unterbrechungen gibt.

Kreis richtet Außenstelle des Impfzentrums in Idstein ein

mailto:wahl@niedernhausen.de
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In den letzten Tagen wurden in 
einigen Ortschaften Plakate und 
Banner: beschädigt, bemalt und 
oder abgehängt. Einige dieser 
Vergehen sind der Polizei gemel-
det und diese ermitteln gegen 
unbekannt. In Zeiten Corona 
haben die Parteien wenig Mög-
lichkeiten, Ihren Wahlkampf 
oder besser ihr Wahlprogramm 
den Bürgern näher zu bringen. 
So finden wir seitens des Ver-
lages diesen Vandalismus ver-
urteilungswürdig. Plakate sind 
Eigentum der Parteien und 
selbst das Bemalen der Plakate 
stellt gemäß dem Strafgesetz-

buch eine Sachbeschädigung 
dar. Nach § 303 Abs. 1 StGB: 
Wer rechtswidrig eine Sache be-
schädigt oder zerstört, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu zwei Jah-
ren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Wer volksverhetzende Symbole 
auf die Plakate „schmiert“ muss 
mit einer Freiheitsstrafe von bis 
zu drei Jahren rechnen.
Wer das Plakat/Banner entwen-
det begeht hier einen Diebstahl, 
der härter sanktioniert wird. Ge-
mäß § 242 StGB wird dies mit-
unter mit einer Geldstrafe oder 
einer Freiheitsstrafe bis zu 5 Jah-
ren bestraft.

Vandalismus bei Wahlplakaten

Zerstörtes Wahlplakat  
(Bild: HK Pictures)

Pressemitteilung der BfN – Bürger für Niedernhausen

Politik und Gottvertrauen eines  Ortsvorstehers
Politik und Gottvertrauen des 
Ortsvorstehers Klaus Ehrhart 
Entbehrt das Bild von drei Mit-
gliedern des Ortsbeirates Nie-
dernhausen im Saal des Gemein-
schaftszentrums Oberjosbach 
nicht einer gewissen Komik? 
– weniger Wohlmeinende spre-
chen schon von der „Muppets-
show“. Schön, dass der Bürger-
meister dieser Gemeinde diese 
Show als völlig legal sieht, aber 
z. B. den Gemeindevorstand 
unregelmäßig online per Telko 

tagen lässt. Der Ortsbeirat soll 
den Ortsteil betreffende Dinge 
öffentlich beraten und entschei-
den – er ist nach der HGO – und 
auf die bezieht ich gerne Herr 
Ehrhart, in diesen Dingen an-
zuhören. Und als Kommentator 
nicht nur dieser letzten Sitzung 
frage ich, wieviel Bürgerbetei-
ligung da ermöglicht wurde? 
Kollegen Ortsvorsteher zeigten 
da erheblich mehr Flexibilität, 
wenn es um Unterbrechung der 
Sitzung ging und dem Bürger 

Gehör zu verschaffen – „Danke“ 
Herr Ortsvorsteher Ehrhart – 
bleibt zu hoffen, dass nach dem 
14. März auch hier mehr Offen-
heit herrscht – wo Sie als Grün-
der der OLN und dann in Folge 
diese Wählervereinigung eben 
diese Offenheit im Namen und 
Programm führt. Wir, von der 
BfN – Bürger für Niedernhausen 
– treten jedenfalls für ein Mehr an 
Offenheit, Transparenz, Flexibi-
lität und Ehrlichkeit ein. 
M. Rodschinka

Pressemitteilung der OLN – Offene Liste Niedernhausen

Feststellungen zu Mitteilungen des 
 Gemeindevorstandes an den Ortsbeirat von 
Niedernhausen, Niederschriften 33 und 34
Zur Information der Verwaltung 
zu den Tagesordnungspunkten 
der Sitzung des Ortsbeirates 
Niedernhausen am 28.01.2021 
und Mitteilungen des Gemein-
devorstandes am 19.11.2020.

Sanierung der Autalhalle – Sach-
stand
Die Information des Gemeinde-
vorstandes ist nicht zutreffend: 
Die Dämmung der Außenfassa-
de ist nicht abgeschlossen (z. B. 
tlw. Sportplatzseite im Unter-
geschoss, Eingangsseite Unter-
geschoss, Straßenseite Bereich 
Notausgang) Es sind nicht nur 
noch die Putzer- und Malerarbei-
ten an der Fassade, die Außen-
beleuchtung und einige kleinere 
Restarbeiten fertig zu stellen. Die 
Arbeiten an den Blechfassaden 
und Fensterbänken sowie An-
schlüssen der Putzarbeiten an 
die Blechfassade sind nicht fer-
tiggestellt (z. B. Straßen- und 
Parkplatzseite) und an sehr vie-
len Stellen mangelhaft bis völlig 
falsch im Detail ausgeführt. Der 
Sonnenschutz bei den Versamm-
lungsräumen fehlen, Blitzschutz- 
, Abdichtungs- und Pflasterarbei-
ten sind noch nicht fertiggestellt. 
Die Korrosionsschutz- und Stahl-

Betonsanierungsarbeiten sind 
nicht abgeschlossen. Ein Dring-
lichkeitsantrag der OLN zur 
Überprüfung der Ausführungen 
der Putzerarbeiten die entgegen 
der vom Hersteller geforderten 
Mindesttemperatur von 5° C aus-
geführt wurden, ist von der Gro-
ko CDU/SPD erstmal abgelehnt 
worden, da keine Dringlichkeit 
besteht. Die Ausführungen von 
Putzerarbeiten sind tlw. entgegen 
den Empfehlungen des Herstel-
lers bei unter 5° C Tagestempera-
tur und folgenden Nacht-Frösten 
ausgeführt worden.

Müllablagerungen im Theißtal 
zwischen LIDL-Parkplatz und 
Platter Straße
Müll, Bauschutt und eine 
Stahlbetonfertigteil-Garage im 
Dornröschenschlaf
Bei Ortsterminen am 31.01.2021 
+ 04.02.2021 wurde folgender 
Zustand dort vorgefunden: Eine 
Müll- und Material-Bauschutt-
sammlung mit folgend genann-
ten Gegenständen wurde dort 
vorgefunden: Doppel-T-Stein-
Stapel, einige Backsteine-Stapel, 
einige Dachziegel-Stapel, Beton-
randstein, Tongrundleitungsro-
he, Kunststoffdeckel, Kunststoff-
schiene, verfaultes beschichtetes 
Holz, gebrochene Asbestplatten-
Stücke, Verwitterte beschichtete 
Pressspanplatten, Plastik- und 
Glasflasche, Bitumenpappe-
Reste, Schuhe, sehr viele kleine 
Plastik- und Aluminiumfolien-
reste bis ganze Bündel, Kunst-
stoff und Abgeplatzte Farbreste 

die sich aus dem Boden ver-
teilen. Sowie scheinbar einige 
Bauschutt-Hügel im näheren 
Umfeld die überwachsen sind. 
Im Bebauungsplan 22/79 Im 
Steinfeld Rechtskraft 12/1980 
ist auf dieser Fläche gar keine 
Bebauung zulässig. Schon gar 
nicht mit einer Grundfläche von 
insgesamt ca. 70 m² × im Mittel 
2,50 m Höhe ergibt = 175 m³ um-
bauter Raum als ein zusammen-
hängender Gebäudekörper. Die 
3 Gebäudeteile sind eine Beton-
fertigteilgarage, links davon in 
Holzkonstruktion errichteter of-
fener Unterstand als Materialla-
ger, rechts davon steht ein Holz-
schuppen. Da fast alles ein und 
überwachsen ist, kann davon 
ausgegangen werden das hier 
schon über Jahre keine Nutzung 
erfolgt. Die PKW-Fertigteilgara-
ge kann und darf an dieser Stelle 
nicht die Funktion eine PKW-
Abstellplatzes erfüllen, da kein 
Weg zur Garage führt, also nicht 
erschlossen ist und laut Bebau-
ungsplan da nicht stehen darf.
Die im Bebauungsplan fest-
gelegten Nutzung in diesem 
Bereich sind Dauerkleingärten 
und das Bachbett des Theiß-
baches. Aufforderung zur Be-
seitigung der oben genannten 
Ordnungswidrigkeiten: Rück-
bau der Betonfertigteilgarage, 
Bauschutt- und Materialabla-
gerungen (Mischmüll) die dort 
nicht in die Natur gehören.
Fraktionsvorsitzender der OLN 
Martin Oehler und Ortsbeirats-
vorsitzender Klaus Ehrhart

In vielen Vereinen sind Kündi-
gungen der Mitglieder in der 
Corona Zeit an der Tagesord-
nung. Nicht aber beim Tennis-
club Niedernhausen. Der TCN 
der im April 2020 noch 230 Mit-
glieder hatte, strebt das 400. Mit-
glied an. Alles wartet nun auf die 
neue Freiluftsaison. So wurden 
die Tage 28 Big Packs mit Ziegel-
mehl angeliefert. 

Den klassischen roten Tennis-
platzbelag. Die Diva des Ten-
nisvereins und das Hätschel-
kind des Platzwartes, wenn es 
nach den Ansprüchen des Ma-
terials geht.
Sandplätze gehören in den hie-
sigen Breitengraden zu den be-
liebtesten und am häufigsten 
zu findenden Tennisplatzarten 
und sind auch im Profi-Sport 
fest etabliert. Die Gründe hier-
für sind vielfältig. Neben seiner 
ästhetisch-klassischen Wirkung 
hat das Belagssystem mit Zie-
gelmehl äußerst vorteilhafte 
sportfunktionelle Eigenschaf-
ten: es reflektiert im Gegen-
satz zu vielen Hartplatzbelägen 

keine Hitze, bringt aufgrund 
des Schichtaufbaus eine gute 
Trittdämpfung mit sich und 
begrenzt das Verletzungsrisiko 
auch durch die gute Rutsch-
fähigkeit, die das abrupte Ab-
stoppen von Bewegungen ver-
hindert. Zweifelsohne gehört 
der Sportboden mit der roten 
Oberfläche aber auch zu den an-

spruchsvollsten Tennisbelägen 
im Hinblick auf Pflege, Mate-
rialanforderungen und Intole-
ranz gegenüber Abweichungen 
von der DIN 18035-5. Nach dem 
„letzten“ Frost steht der TC Nie-
dernhausen ganz oben auf der 
Liste der Vereine, wo das Ziegel-
mehl eingebracht wird.
Haiko Kuckro

Tennis boomt auch in 2021

Anlieferung Ziegelmehl (Bild: HK Pictures)

Pressemitteilung der BfN – Bürger für Niedernhausen

BfN nimmt an öffentlicher  Videokonferenz 
zur Kommunalwahl 2021 des Schäfers-
bergteams e. V. nicht teil
Nicht, dass wir uns vor den 
Fragen der Bürger*innen ver-
stecken, um Antwort verlegen 
wären oder gar nichts zu sagen 
hätten, sondern ungeklärte Fra-

gen rechtlicher Art, die für uns 
offene Frage der Effizienz derar-
tiger Online-Formate, die Über-
legung zu vermutender Nähe zu 
politischen Parteien und damit 

nicht mehr zu wahrender Neu-
tralität lassen uns nicht teilneh-
men.
Michael Rodschinka, geschf. d. 
BfN

Wie bei den vorangegangenen 
Kommunalwahlen auch, bietet 
das Schäfersbergteam e. V. die 
Gelegenheit, die einzelnen – 
an der Kommunalwahl 2021 in 
Niedernhausen – teilnehmen-
den Parteien/Gruppierungen 
und deren Standpunkte „haut-
nah“ kennenzulernen. Aus ge-

gebenem Anlass allerdings im 
Rahmen einer Online-Veran-
staltung mit Live-Konferenz. 
Für jede Partei/Wählergruppe 
wird ein Vertreter teilnehmen. 
Anschließend werden die im 
Live-Stream aus organisatori-
schen Gründen nur vom Mo-
derator vorgetragenen Fragen 
der Bürger beantwortet. Zur 
Vorbereitung bitten wir deshalb 
alle Bürger um Einsendung 
ihrer einzelnen Fragen per E-
Mail bis zum 15. Februar 2021 

an Kommunalwahl2021@schae 
fersbergteam.de. Die Teilnahme 
an diesem virtuellen Bürgerdia-
log ist möglich per Computer, 
Tablet oder auch Smartphone. 
Der notwendige Link bzw. alle 
weiteren Informationen zur 
Nutzung des Systems und zum 
Öffnen des Meetings sind zum 
entsprechenden Zeitpunkt auf 
der Webseite des Schäfersberg-
teams unter http://www.schae 
fersbergteam.de/aktuelles.html 
zu finden.

Das Schäfersberg team lädt ein
Online-Bürgerfragestunde zur Kommunalwahl 2021 Niedernhausen

Der Termin für die Bürgerfra-
gestunde ist am Donnerstag, 
den 18.02.2021 um 19.00 Uhr.

Pressemitteilung der OLN – Offene Liste Niedernhausen

OLN nimmt an öffentlicher  Videokonferenz 
zur Kommunalwahl 2021 des Schäfers-
bergteams e. V. nicht teil
Nach dem Motto (Textauszug 
aus einer alten indischen Weis-
heit): „… so wie der Weise Gold 
durch brennen, schneiden und 
reiben prüft, prüfe meine Wor-
te gründlich und akzeptiere sie 
erst, nachdem du sie untersucht 

hast – nicht nur aus Respekt …“ 
Bei dem was die CDU + SPD so-
wie die Groko CDU/SPD in den 
letzten 30 Jahren aus Streitigkei-
ten untereinander so alles nicht 
umgesetzt haben, daran sollte 
die CDU + SPD in Niedernhau-

sen beurteilt und bewertet wer-
den. Wir wollen uns von der CDU 
+ SPD in NIedernhausen keine 
Versprechen mehr anhören, 
denn das sind real nur Verspre-
cher und reine Zeitvergeudung!
Martin Oehler für die  OLN

Eine marode Straßenbrücke in 
Niedernhausen im Taunus soll 
bis Mitte des Jahres abgerissen 
werden. Ab Mai sollten die Vor-
arbeiten dafür laufen, teilte die 
Verkehrsbehörde Hessen Mobil 
am Montag in Wiesbaden mit. 
Der tatsächliche Abriss sei dann 
von August an bis Anfang nächs-
ten Jahres geplant. 
Mit dem Neubau der Brücke soll 
im April 2022 begonnen werden. 
Da der Bahnverkehr während 
der Arbeiten auf unterschied-
liche Gleise umgeleitet werden 
könne, sei mit keinen größeren 
Behinderungen des Pendlerver-
kehrs zu rechnen.
Wegen eines schiefen Pfeilers ist 
die Brücke, die in der Nähe des 
Bahnhofs Niedernhausen über 
die Gleise führt, bereits seit Sep-
tember für den Straßenverkehr 
gesperrt. Anfang Dezember 
wurde bei Vermessungsarbei-
ten ein zweiter schiefer Pfeiler 
entdeckt. 
Daraufhin wurde der Bahnver-
kehr zeitweise gesperrt. Nach 
dem Einbau eines Notgerüsts 
konnte er jedoch noch vor Weih-
nachten wieder aufgenommen 
werden.

Mitte 2021 startet erst Brücken-
abriss in Niedernhausen

Dauerbaustelle Bahnbrücke (Bild: HK Pictures)

Den Essensgutschein in Höhe von  
35 Euro von Paulas Partyservice aus  
der letzten Ausgabe hat  gewonnen:  

Volker Mahn. 
Herzlichen Glückwunsch!VIP-Ecke

VIP-Ecke

Werden Sie VIP-Mitglied
Für nur 20 Euro jährlich zuzüglich MwSt. 
sichern Sie sich zusätzliche Chancen  
und Vorzüge im Niedernhausener  
Anzeiger.

Melden Sie sich noch heute  
an und nutzen schon  
ab diesem Monat  
die vielfältigen  
Vorzüge. 

ielfältige Zusatzleistungen

nformationsvorsprung

ublikumswirksame AktionenV
I
P 

https://www.welt.de/themen/wiesbaden/
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Der Anzeiger fragt – die Parteien antworten – Teil 2
Verkehr
Niedernhausen wird stark frequentiert von KFZs und ist Anlauf-
stelle für Bahnpendler. Das Fahren mit Rad wird auch immer be-
liebter. Was ist Ihr Ziel für die kommenden Jahre?

Umwelt
Der Schutz von Wälder, Gewässer, Natur und Tiere ist eine wichtige 
Aufgabe. Welche Maßnahmen wollen Sie in der nächsten Legisla-
turperiode durchsetzen?

Sicherheit
Die gefühlte Sicherheit nimmt in der Bevölkerung von Niedern-
hausen stetig ab. Wie werden Sie diesem Trend entgegenwirken?

CDU – Christlich Demokratische Union Deutschlands
Das Gesamtverkehrskonzept von Niedernhausen überarbeiten 
und umsetzen.
Den Abriss und den Neubau der Bahnbrücke in der Wiesbadener 
Straße schnell vorantreiben.
Das Radwegenetz weiter ausbauen und pflegen. 
Das Land Hessen muss die Teilortsumgehung Niederseelbach 
bauen.
Schaffung weiterer P&R – Parkmöglichkeiten in fußläufiger Ent-
fernung zum Bahnhof. Zum Beispiel Parkplatz oberhalb der Wies-
badener Straße ausbauen und Bau eines Parkdecks hinter der Au-
talhalle.

Ausgewogene Naturschutzpolitik: Kooperation statt Konflikte zwi-
schen Naturschutzverbänden, Land- und Forstwirtschaft sowie er-
holungssuchenden Mitbürgern.
Förderung sinnvoller Energiesparkonzepte, und Nutzung regene-
rativer Energien.
Windkraftanlagen im Wald werden von uns abgelehnt. Unseren 
Wald erhalten, er ist Wasser- und CO² Speicher.
Beim Thema Ultranet weiterhin mit ganzer Kraft für die bestmög-
liche Lösung einsetzen. 
Förderung von Regenwasser-Zisternen und Schaffung von Versicke-
rungsstrukturen für Regenwasser. 
Anreize setzen, statt Verbote beim Thema Umwelt- und Klimaschutz.

Vorbeugung durch Zusammenarbeit mit der Polizei und Verbes-
serung der Polizeipräsenz vor Ort. 
Die erfolgreiche Sicherheitsinitiative KOMPASS des Hessischen 
Innenministeriums weiterentwickeln, den Präventionsrat Id-
steiner Land stärken
Die weitere Stärkung der Gemeinde-Polizei und der Ordnungs-
behörde. 
Einführung einer Stabsstelle „Sauberes Niedernhausen“ zur Bün-
delung der Zuständigkeiten. 
Überarbeitung der Gefahrenabwehrverordnung aus dem Jahr 
2006. Sie muss auf einen Stand gebracht werden, der den heutigen 
Anforderungen genügt.

SPD – Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Zur Senkung der Belastungen insbesondere in der Austraße und 
in Königshofen ist die Teilortsumgehung Niederseelbach unum-
gänglich. Wir setzen uns ein für den Bau von Radwegen an den 
Land-/Kreisstraßen, für direkte Wegeverbindungen sowie inner-
örtliche Strecken. Eine Entspannung des Autoverkehrs ist möglich 
durch Kreisverkehrsanlagen z. B. für die Rathauskreuzung und 
Verschwenkungen an den Ortseinfahrten.

Wir fordern Aufstellung eines „Waldkonzept 2121“. Dadurch sol-
len gemeinsam mit Experten, der Gemeinde und interessierten 
Bürger*innen Antworten auf die drängenden Fragen gefunden 
werden. Der Aufbau eines Brauchwassernetzes im Zuge von Stra-
ßensanierungen und die Förderung privater Regenwasserzister-
nen werden weiterentwickelt. Entlang aller Straßenränder sollen 
Blühwiesen anlegt, Streuobstwiesen erhalten und neu angelegt 
werden.

Wir fordern einen “Schutzmann vor Ort“ – und zwar ausschließ-
lich für Niedernhausen, statt einer Person gemeinsam für das ge-
samte Idsteiner Land. Die Wiederbelebung und Verstärkung des 
Sicherheits-Präventionsrates muss entschieden angegangen wer-
den. Es ist erforderlich weitere Informationsveranstaltungen und 
Maßnahmen mit dem Sicherheitsprogramm „KOMPASS“ durch-
zuführen zur nachhaltigen Zusammenarbeit der Bürgerschaft mit 
Kommune und Polizei.

Bündnis 90/Die Grünen
 – Radfahrer*innen: Ausbau der Radwege zu einem geschlossenen 

Radwegenetz in ganz Niedernhausen und zu den Nachbarkom-
munen, Beleuchtung des Fuß-Radweges im Autal

 – Fußgänger*innen: Sicherheit in Austraße erhöhen, Realisierung 
der Zebrastreifen in Austraße und Lenzhahner Weg, Tempore-
duzierung des Autoverkehrs zugunsten mehr Sicherheit für Fuß-
gänger*innen in ganz Niedernhausen. 

 – Autoverkehr: Car Sharing anbieten und Ladeinfrastruktur aus-
bauen, Prüfung Umgehungsmöglichkeiten Austraße (wie abge-
lehnte Zufahrt zur Firma Hartmann über Lochmühle)

 – Vision: Alle Verkehrsteilnehmer*innen in Niedernhausen 
werden als gleichberechtigt angesehen und nicht einseitig der 
Autoverkehr priorisiert!

 – Anträge zu mehr Blühwiesen 
 – Einschlagstopp für gesunde Bäume
 – naturnahe ökologische Wiederbewaldung
 – keine Umwandlung von Naturflächen in Baugebiete
 – Begrünung von Vorgärten und Gärten 
 – Verzicht auf Herbizide und Pestizide in Niedernhausen 
 – Vision: Wald und die gesamte belebte Natur nicht nur als Wirt-

schaftsgut sehen, sondern als elementare und unverzichtbare 
Basis unserer Zukunft im Hinblick auf Klimawandel und Ar-
tensterben.

 – Zahl der Ortpolizisten bleibt auf hohem Niveau
 – Einrichtung einer Polizeistation in Kooperation Idsteiner Land
 – Ehrenamt und örtliche Vereine werden gefördert, damit die Ver-

eine mit ihrer Arbeit zur Prävention implizit mit beitragen
 – Leistungen aus dem Programm KOMPASS (KOMmunalPro-

grAmmSicherheitsSiegel) werden gezielt genutzt zur Verbesse-
rung des Sicherheitsgefühls

 – Vision: Alle Niedernhausener*innen fühlen sich sicher

FDP – Freie Demokratische Partei
Die Austraße erstickt im Verkehr, und muss dringend entlastet 
werden. Die FDP will eine Entlastungsstraße von der Autalhalle 
nach Königshofen. Im Ortskern und am Bahnhof fehlen Parkplät-
ze. Wichtige Vorhaben wie die Brücken-Erneuerung Wiesbade-
ner Straße, der Fahrradweg nach Wiesbaden oder die Umgehung 
Niederseelbach hängen vom Wohlwollen der Landesregierung ab: 
Hier muss weiter Druck gemacht werden!

Zum Schutz unserer Wälder, Vögel, Wildtiere, Insekten und Ge-
wässer ist es wichtig, keine Windrad-Industrieanlagen in Niedern-
hausen zu genehmigen, wie einige unserer Mitbewerber es immer 
wieder beantragen. Der Schutz vor elektromagnetischer Strahlung 
gehört auch dazu: Die Ultranet-Leitung darf nur bei einer Ver-
schwenkung aus dem Ort heraus genehmigt werden!

Es ist ein Fehler, eine so große Kommune wie Niedernhausen ohne 
Polizei-Station zu lassen. In den vergangenen Jahren hat das Ord-
nungsamt in Niedernhausen die Zahl der Mitarbeiter verdreifacht, 
das wird Wirkung zeigen. Ein flächendeckendes Mobilfunknetz, 
auch an den Randgebieten Niedernhausens, muss endlich kom-
men, weil es auch die Sicherheit verbessern hilft.

WGN – Wähler-Gemeinschaft Niedernhausen
Die WGN strebt eine Entlastung der Austraße an. Gemeinsam mit 
Fachleuten wollen wir Möglichkeiten einer zusätzlichen Autalque-
rung erörtern und im Konsens eine Lösung realisieren.
Die WGN arbeitet auf zusätzliche Geschwindigkeitsreduzierungen 
bei Durchgangsstraßen und in Wohnbereichen hin. 
Die WGN strebt die Entschärfung von gefährlichen Hotspots im 
Straßenverkehr, wie beispielsweise Fußgängerquerungen am Rat-
haus und in der Austraße an. 
Für die WGN ist es ein wichtiges Ziel, das Radwegenetz zwischen 
den Ortsteilen und zu den Nachbargemeinden bedarfsgerecht so-
wohl für Berufspendler als auch Freizeitradler auszubauen.

Die WGN steht für eine Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes so-
wie das Erreichen der Klimaziele.
Die WGN befürwortet einen zielführenden Gedankenaustausch 
zwischen Forstwirtschaft und der Politik, der die Grundlagen für 
einen zukunftsfähigen Wald und eine nachhaltige Waldwirtschaft 
sichern soll. 
Die WGN unterstützt die Anlage weiterer Sickergruben und die Er-
haltung der vorhandenen. Diese fördern die Grundwasserbildung 
und mindern die Hochwassergefahr in den Tallagen.
Wir als WGN fordern ein deutlich stärkeres Mandat für Klima-
schutz und Umwelt in der Gemeindevertretung, damit die drin-
gend notwendigen Maßnahmen umgesetzt werden.

Die WGN wird sich mit Nachdruck dafür einsetzen, dass die Sicher-
heit der Bürger:Innen durch eine regelmäßige und brennpunkt-
orientierte Polizeipräsenz im Gemeindegebiet und Gestaltung des 
öffentlichen Raumes (z. B. Beleuchtung) gesteigert wird.
Die WGN ist für Institutionalisierung und Stärkung der Präven-
tionsarbeit in der Gemeinde.

OLN – Offene Liste Niedernhausen
 – Straßeninstandhaltung umsetzen, „Instandhaltungsrückstau“ 

abbauen.
 – Gesamtverkehrsplan inkl. Fahrradwegenetz mit überörtlicher 

Anbindung erstellen 
 – Planungsrecht für die Umsetzung der Planstraße 1, die Autal – 

Querung, Idsteiner Straße bis zur Friz-Gontermann Straße um-
setzen

 – Einhaltung der KFZ – Stellplatzsatzung zur Entlastung des öffent-
lichen Straßenraumes inkl. der öffentlichen Stellplatzflächen

 – Parkdeck am Bahnhof mit ca. 80 % Förderung errichten.

 – „Ultranet“ die „Jahrhundertchance für Niedernhausen“, Strom-
leitungen raus aus Niedernhausen 

 – Die Wiederaufforstung u. a. auch Auenwälder wieder herstellen. 
 – Einhaltung naturschutzrechtlicher Belange bei Bebauungen.
 – Giftverbot, u. a. Glyphosat auf dem Gebiet von Niedernhausen, 

auch in der Landwirtschaft
 – Verbesserte Schmutzwasserreinigung der Niedernhausener Ab-

wässer
 – Besonderer Schutz für die Bechstein Fledermaus

 – Wir fordern höhere Präsenz der Polizei vor Ort, Infoveranstal-
tungen und Informationen durch die Polizei.

 – Verbesserte Geschwindigkeitsüberwachung, Hinweisschilder 
VORSICHT SCHUL-KINDER, VORSICHT KINDERGARTEN-
KINDER aufstellen.

 – Nachbarschafts- Aufmerksamkeit und -Hilfe fördern.
 – Dem Gemeindevorstand die Zuständigkeit zur Durchsetzung 

von gelten Gesetzen und Einhaltung der kommunalen Satzun-
gen übertragen.

 – Lärmschutzpläne prüfen und Verbesserungsmöglichkeiten aus-
schöpfen.

BfN – Bürger für Niedernhausen
„Gemeinsam für Niedernhausen “ dem zweiten Teil des BfN-Mot-
tos entnehmen wir „gemeinsam“ und verbunden damit alle Ver-
kehrsteilnehmer, die unsere Aufmerksamkeit haben müssen. Wir 
wollen keine Einzellösungen und Experimente, sondern unter-
stützen eine weitere Fortschreibung und zeitgleich Umsetzung des 
Verkehrskonzeptes. Dies beinhaltet Grundlagen wie den Unterhalt 
der Straßen und Plätze, die Planungen angrenzender Gemeinden 
und auch Veränderungen im Verkehrsverhalten (E-Mobilität, Rad-
wege). Mobilität, orientierte Parkraumbewirtschaftung (Parkmög-
lichkeiten am Bahnhof als auch am/hinter dem Rathaus).

Schutz von Umwelt und Natur sind überlebenswichtig! Im Einver-
nehmen mit der Mehrheit der Bürger wollen wir weder Windräder 
um Niedernhausen noch ULTRANET über unseren Köpfen. >… 
Wichtige Landschaftsflächen sollen nicht dem Profit zum Opfer 
fallen (Grünflächenquote). Für die Zukunft ökologisch sinnvolle 
kontrollierte Waldanpflanzungen, neben natürlicher Entwick-
lung. Blühflächen. Ökologische Regenwassernutzung. Arrondie-
rung statt Neuausweisung von Wohngebieten.

Gefühlte Sicherheit ist ein wichtiges Element in der Prävention. 
Die BfN wird daher für eine moderne leistungsfähige Ausstattung 
unserer Freiwilligen Feuerwehren eintreten. Sicherheit ist ein Pro-
dukt aus Ausstattung und kundigem Personal. Dies gilt auch für die 
Ortspolizei, die mit dem wachsamen Bürger > … gemeinsam für 
Niedernhausen< Sicherheit und Ordnung wahrt, Und letzt Endes 
gehört zu Sicherheitsvorsorge auch die Gesundheitsfürsorge. Die 
BfN wollen diese Einrichtungen gestärkt und dem Wohnort nah 
wissen. Gemeindeschwester 2.0 (personelle Unterstützung mit 
Sozialkompetenz vor Ort.)
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Die vergangenen Tage haben 
nach einem Temperaturanstieg 
den Schnee im Untertaunus 
schmelzen lassen. Dazu kam 
noch ausgiebiger Regen. Bei-
des hat dazu geführt, dass sich 
Bäche, die normalerweise über-
schaubare Mengen an Wasser 
führen, zu „reißenden“ Gebirgs-
bächen entwickelt haben. So der 
Daisbach, der am Kohlweg ober-
halb von Engenhahn entspringt 

und die Nordseite der Hohen 
Kanzel entwässert. Ein sonst 
murmelndes Bächlein durch 
das weitgehend der Natur über-
lassene Daisbachtal ist zu einem 
rauschenden und damit weit zu 
hörenden Gewässer geworden. 
Nicht unähnlich wie in den grö-
ßeren alpinen Bergen – mit über 
die Ufer getretenen Mäandern, 
kleinen Wasserfällen und gro-
ßer Fließgeschwindigkeit. Da 

wird, sollte man vermuten, sich 
der im Daisbachtal am Bachufer 
lebende Feuersalamander hof-
fentlich rechtzeitig in Sicherheit 
gebracht haben! 
Der umgebende Waldboden 
konnte das viele Wasser auf-
grund der schieren Menge, des 
– wegen der trockenen Som-
mers – staubtrockenen Bodens 
und des noch gefrorenen Ober-
bodens nicht aufnehmen und 
nährte so den oberflächlichen 
Abfluss. Die Wasser des Dais-
bach haben sich – zusammen 
mit dem Seelbach – am Rathaus 
Niedernhausen mit dem Theiß-
bach, der etwa 100 Meter unter-
halb des Taunushauptkamms 
entspringt, vereinigt und diesen 
erheblich anschwellen lassen. 
Nach dem Zusammenfluss mit 
dem Daisbach südlich von Epp-
stein legt der Schwarzbach den 
Nebennamen Dattenbach ab. 
Der Schwarzbach fließt unter 
anderem durch Hofheim am 
Taunus, die Kreisstadt des Main-
Taunus-Kreises sowie Kriftel 
und mündet schließlich nach 
über 34 km Länge bei Hatters-
heim in den Main. Dessen ver-
einigte Wasser sind, wie auch 
die des Rheins nach den vielen 
Zuflüssen – wie man erfahren 
hat – auf ihrem Weg zur Nord-
see in den letzten Tagen erheb-
lich angeschwollen und über 
die Ufer getreten.
Eberhard Heyne

Nach Schnee und Regen

Die Autorin Brina Stein fährt seit 
vielen Jahren mit Kreuzfahrt-
schiffen über die Meere dieser 
Welt. Bedingt durch die Pande-
mie blieb das Jahr 2020 für sie 
jedoch kreuzfahrtlos. Insgesamt 
drei Reisen mussten entfallen, 
zwei davon waren Leserreisen 
auf der MS Berlin. FTI Cruises 
hatte sie auf einer Reise sogar ge-
meinsam mit Heide Keller zum 
40. Jubiläum des schönen Klas-
sikers für die Gästebetreuung 
an Bord engagiert. Doch unsere 
Autorin ließ sich davon nicht ent-
mutigen und hat über den Som-
mer kurzerhand Buch Nummer 
11 fertiggestellt: „Kreuzfahrt mit 
Papa“ ist im Genre Liebesroma-
ne angesiedelt und beleuchtet 
neben der Liebe im zweiten An-
lauf auch die Liebe im Alter und 
die Vater-Tochter-Beziehung. 

Brina kommt mit vielen neuen, 
spannenden Charakteren da-
her, die gemeinsam eine Woche 
auf einem kleinen, amerikani-
schen Luxusliner in der Adria 
auf Kreuzfahrt gehen. Der Start- 
und Zielhafen ist das roman-
tische Venedig. Dabei lässt sie 
ihre Figuren alles das tun, wor-
auf sie selbst und fast alle Kreuz-
fahrer im letzten Jahr verzichten 
mussten: Einen Kaffee an Deck 
zum Sonnenaufgang trinken, 
spannende Landausflüge unter-
nehmen oder einfach im Spa-
Bereich eine Wohlfühlmassage 
genießen. 
Kreuzfahrt mit Papa erscheint 
am 14.02.2021 im Wellengeflüs-
ter Verlag.
Preis: Print 12,50 EURO, 
E-Book 2,99 EURO
ISBN:  978-3948510084

Bestellbar im Wellengeflüster 
Verlagsshop:
https://www.wellengefluester- 
verlag.de/product/kreuzfahrt- 
mit-papa/ und das E-Book ab 
14.02.21 via Amazon

Buch Nummer 11:  
„Kreuzfahrt mit Papa“

Engenhahn

Du bist zwischen 8 und 12 Jah-
re alt und malst für Dein Leben 
gerne? 
Auch in diesem Jahr wird es 
wieder in der Vorweihnachts-
zeit den beliebten Eppsteiner 
Adventskalender des LIONS 
Clubs Eppstein und weitere 
Weihnachtsartikel für einen gu-
ten Zweck geben. 
Sei Du die nächste Künstlerin/
der nächste Künstler, der die 
winterliche Burg – gerne auch 
mit anderen Eppsteiner Sehens-
würdigkeiten – dafür malt! 
Eine Jury wählt aus allen Einrei-
chungen das beste Bild aus – und 
natürlich wird das Gewinner-
Bild prämiert: wir erfüllen Dir 
einen Herzenswunsch im Wert 
von 100 Euro! Spielregeln: Das 
Bild muss bitte mit Filzstiften 
oder Tusche hochkant in DIN 

A4 gemalt werden. Bitte notie-
re zudem auf der Rückseite mit 
Bleistift Deinen Namen, Deine 
Adresse und Telefonnummer.
Dein fertiges Kunstwerk kannst 
Du bis zum 31.03.2021 beim 
Burglädchen in der Burgstraße 
in Alt-Eppstein abgeben, so dass 
wir im April die Gewinnerin 
bzw. den Gewinner ermitteln 
und benachrichten werden. 
Nach den Sommerferien wür-
den wir die Gewinnerin bzw. 
den Gewinner auch öffentlich 
bekanntgeben! Wir wünschen 
Dir und allen Künstlern GANZ 
VIEL SPASS und freuen uns 
schon heute auf Deine kreati-
ven Ideen!

Endlich gibt’s die Lions Preise
Vielen Gewinnern wurde die 
Wartezeit auf ihre Preise aus 

dem Adventskalender des Li-
ons Club Eppstein lang. Nun 
können sie endlich wieder ab-
geholt werden. Am Dienstag, 9. 
und Dienstag, 16. Februar, von 
16.00 bis 18.00, stehen bei Im-
mobilien Reber, Hauptstraße 47 
in Eppstein-Vockenhausen, die 
Türen dafür offen. Gewinner 
müssen ihren Kalender mit-
bringen und wegen der Pande-
mie- Einschränkungen einen 
Mund-Nasenschutz tragen. Die 
Lions werden ebenso auf die 
Einhaltung aller Hygieneregeln 
achten. 
Die Spannung ist groß, wer den 
Hauptpreis in Höhe von 1600 
Euro, einen Reisegutschein ge-
sponsert von Süwag, gewinnen 
wird und für en glücklichen 
Gewinner, wann die Reise los-
gehen darf.

Großer Malwettbewerb für 
Eppsteiner Kinder

Bremthal

Ein schwieriges Jahr 2020 liegt 
hinter uns, schreibt die Feuer-
wehr Niederseelbach Die Zahl 
der Einsätze sei zwar ungefähr 
gleich geblieben, aber die Einsät-
ze wurden durch die Notwendig-
keit von Masken und vielfältigen 
Hygienevorschriften erschwert. 
Die Übungen konnten teilweise 
nur in kleinen Gruppen vorge-
nommen werden, aber inzwi-
schen musste der Übungsbetrieb 
komplett eingestellt werden. 
Trotzdem, so die Wehrführung 
weiter, sei die Wehr wie gewohnt 
jederzeit einsatzbereit. Der 
Übungsbetrieb der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr musste zum 
Schutz der Kinder und Jugend-
lichen leider ebenso komplett 
eingestellt werden. Der Feuer-
wehrverein, so ihr Vorsitzender 
Klaus-Walter Weimar, konnte 
die Einsatzabteilung bei der Be-
schaffung von neuen Softshell-
Jacken und Poloshirts unterstüt-
zen. Zusätzlich wurde ein neuer 
Hochdruckreiniger speziell für 
die Reinigung des neuen Flie-
senbodens in der Fahrzeughalle 
angeschafft. In Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Niedern-
hausen wurde die Fahrzeug-
halle im letzten Jahr renoviert. 
Die Böden wurden neu gefliest 
und die Wände von den Feuer-

wehrfrauen und -männern neu 
gestrichen. Zusätzlich wurden 
Energie-Sparlampen montiert 
und die Küche neu verputzt. Die-
se soll in den nächsten Wochen 
auch noch neu gefliest und mit 
einer gespendeten Küchenzeile 
ausgestattet werden. Fehlende 
Schrankelemente werden aus 
Vereinsmitteln ergänzt. 
Corona-bedingt musste der Tag 
der Feuerwehr im letzten Jahr 
abgesagt werden. In diesem 
Jahr soll er ausnahmsweise in 
den September verlegt werden. 
Ebenso konnte die alljährliche 
Sammelaktion der Weihnachts-
bäume Anfang des Jahres nicht 
durchgeführt werden. Damit 
fehlen finanzielle Mittel, die in 
den letzten Jahren zur Unter-
stützung der Wehr verwendet 
werden konnten. In den letzten 
Wochen hat sich der Verein bei 
Amazon Smile registriert, sodass 
jeder beim Einkauf über Amazon 
Smile zur Unterstützung beitra-
gen kann. Amazon spendet in 
diesem Falle 0,5 % des Waren-
wertes an den Feuerwehrverein. 
Auch per Paypal kann künftig 
gespendet werden. Mehr dazu 
unter http://www.feuerwehr- 
niederseelbach.de oder mail an 
die Adresse verein@feuerwehr- 
niederseelbach.de 

Bei dieser Gelegenheit, so 
schreibt der Vorstand des Feu-
erwehrvereins, möchte er sich 
bei den vielen Spendern für 
deren zusätzlichen Beitrag zur 
Stärkung der Niederseelbacher 
Feuerwehr bedanken. Es sei gut 
zu wissen, so im Schreiben wei-
ter, dass viele Menschen hinter 
ihrer Feuerwehr stehen und sie 
unterstützen würden. Gerade 
vor dem Hintergrund der ak-
tuellen Pandemie sei dies ein 
besonderer Ansporn und Mo-
tivation für die aktiven Feuer-
wehrfrauen und -männer. 
Vor dem Hintergrund der ak-
tuellen Einschränkungen hat 
die Niederseelbacher Wehr ihre 
diesjährige Jahreshauptver-
sammlung auf Freitag, den 18. 
Juni 2021, verschoben. Mög-
licherweise könne damit – falls 
erforderlich – die Versamm-
lung in die Fahrzeughalle ver-
legt oder im Freien abhalten 
werden. Außerdem hoffe man, 
dass durch konsequentes Ein-
halten der Schutzmaßnahmen 
und das anlaufende Impfen der 
Bevölkerung eine zügige Ver-
besserung der Situation erreicht 
werden könne. 
Vorstand Klaus-Walter Weimar  
Wehrführung Sascha Maurer
(Eberhard Heyne)

Die Freiwillige Feuerwehr 
Niederseelbach teilt mit

Einige Kameraden/Innen der Einsatzabteilung der Niederseelbacher Wehr (Foto aus 2019)

Pressemitteilung des Ortsvorstehers von Engenhahn

Gemeinsam Demokratie stärken
Wahlaufruf zur Kommunalwahl am 14.03.2021
Jede und jeder von uns hat am 
14. März mit ihrer und seiner 
Stimme die Möglichkeit, Demo-
kratie mitzugestalten. Nirgends 
können die Chancen guter Poli-
tik so hautnah erlebt werden wie 
in der eigenen Gemeinde, der 
Stadt oder dem Kreis. Nirgends 
können Sie so unmittelbar Ein-
fluss nehmen wie bei den Kom-
munalwahlen. Denn Demokra-
tie wächst immer von unten.
Durch die aktuellen Herausfor-
derungen – ob CoVid-19-Pan-
demie oder Klima- und demo-
grafischer Wandel – müssen die 
Lebensverhältnisse in unseren 
Städten und Gemeinden zu-
kunftssicher ausgerichtet wer-

den. Neben den konkreten 
Auswirkungen einer sich ver-
ändernden Wirtschafts- und 
Arbeitswelt sind insbesondere 
Bürgerengagement und die Fes-
tigung des Zusammenhalts in 
unserer Gesellschaft die beste 
Garantie für den Erhalt der regi-
onalen Vielfalt in unserem Land.
Machen Sie daher auf jeden 
Fall von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch. Ich empfehle Ihnen zu 
Ihrer Sicherheit und zum Schutz 
der Wahlhefer*innen die Brief-
wahl. Mit der Benachrichtigung 
zur Wahl können Sie Ihre Brief-
walunterlagen beantragen, die 
Ihnen dann umgehend per Post 
zu gestellt. Das Wahllokal in En-

genhahn wird, wegen der Sanie-
rungsarbeiten im Bürgerhaus, 
bei dieser Wahl in der Kinder-
tagesstätte gleich neben dem 
Bürgerhaus eingerichtet. Auch 
hier wird selbstverständlich auf 
sichere Hygienemaßnahmen 
geachtet.
Jede Stimme für demokratische 
Bewerberinnen und Bewerber 
ist eine Stimme für Demokra-
tie und Ehrenamt. Jede Stimme 
zählt für Toleranz, Vielfalt und 
Zusammenhalt. Ich bitte Sie da-
her: Gehen Sie zur Wahl, geben 
Sie Ihre Stimme ab – Wir zählen 
auf Sie!
Peter Woitsch,
Ortsvorsteher Engenhahn

Niederseelbach

Unser rauschender Gebirgsbach – der Daisbach bei Engenhahn
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Stellen anzeigen

Silberbachstraße 4  
65817 Eppstein-Ehlhalten

Telefon: 0 61 98 / 83 42  
Telefax: 0 61 98 / 12 79

Fabrikation von Kunststofffenstern &  
-haustüren; Montage von Holz- & 

Alufenstern, Rollläden & Markisen

info@fensterbau-ernst.de 
www.fensterbau-ernst.de

Brückenstraße 15 · 65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27/700 22 22 · Fax 0 61 27/700 22 20

Mobil: 01 78/5 66 01 30 · e-mail: oliver@breitfelder.de
www.oliver-breitfelder.de

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.deFamilienanzeigen

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Kleinanzeigen – 
privat

Die SeniorenLebenshilfe bietet 
umfangreiche Unterstützung:
Im Haushalt, beim Einkaufen 
auch Begleitungen außer 
Haus, mit einem Auto, 
immer durch dieselbe 
Person. Beratungstelefon 
061237500802

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

In liebevoller Erinnerung:

65527 Niedernhausen, Goethestraße 1

Hans Dieter Bernsdorf

Brigitte Bernsdorf
Robert und Marion Fabian, geb. Bernsdorf
mit Marcel und Dominik
Peter und Cynthia Bernsdorf
mit Johanna, Matthias und Franziska

Mein geliebter Ehemann, unser lieber Vater und Schwiegervater, unser fürsorglicher 
Großvater, durfte nach kurzer, schwerer Krankheit friedlich einschlafen

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst,
ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du gehörst mir.

Jesaja 43-1

* 16. April 1939         † 30. Januar 2021

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Suche: 
Grundstück in Oberjosbach
0171-7525933

Verkaufe Dachgepäckträger
Marke Thule Sports time
245 lang/85 breit Preis VHB
06127-965406

Einliegerwohnung am 
Schäfersberg
Separater Eingang, 1 Z Küche 
Bad/Flur, inkl. EBK ca 38 qm 
+ große Terrasse, ab 1. März 
2021 frei. 420 Euro plus NK
Xenia.baumann@arcor.de

Grünes bewegen - Großes bewirken

Wir sind ein Garten- und Landschaftsbauunternehmen mit ca. 180 Mit- 
arbeitern und im Großraum Rhein-Main tätig. Aufgeteilt und spezialisiert 
in verschiedenen Tochterfirmen bedienen wir vom Privatkunden bis 
hin zum Großkunden sämtliche Arbeiten rund um die Außenanlage.
Zur Verstärkung des Teams der Gramenz Firmengruppe suchen wir 
ab sofort qualifizierte und versierte Fachkräfte.

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte schriftlich oder telefonisch an:
Gramenz GmbH - Geschäftsleitung - Mittelpfad 3, 65205 Wiesbaden

Roland Gramenz  
01638774622 - r.gramenz@gramenz-galabau.de
www.gramenz-galabau.de

Sie erwartet ein sicherer, unbefristeter Arbeitsplatz, stetige Weiterbildung, 
eine übertarifliche Entlohnung und die Möglichkeit eine, durch den 
Arbeitgeber geförderte, betriebliche Altersvorsorge abzuschließen. 
Freuen Sie sich auf spannende Projekte und abwechslungsreiche 
Aufgaben in einem freundlichen und familiären Betriebsklima bei 
einem etablierten mittelständischen Unternehmen.

LANDSCHAFTSGÄRTNER, BAUMSCHÜLER, 
ZIERPFLANZENGÄRTNER oder 
FRIEDHOFSGÄRTNER m/w/d

für unseren Gartenpflegebereich

# Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner (m/w/d)    
   oder verfügen über einige Jahre Berufserfahrung im GaLaBau.

# Sie sind teamfähig, handeln eigenverantwortlich und erfolgsorientiert.

# Sie sind zuverlässig und verantwortungsvoll.

†

Helmut Mühl 
* 21.12.1943  † 28.12.2020

Danke für den Weg,
den wir gemeinsam gehen durften.
Danke für die Zeit,
die Du uns geschenkt hast.
Danke, dass es Dich gab.

Ein herzliches Dankeschön 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
in den Stunden des Abschieds mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten. 
Allen, die uns in dieser schwierigen Zeit 
einen sehr würdevollen Abschied ermög
lichten, gilt unser besonderer Dank. 

Im Namen aller Angehörigen 
Gabi Mühl 
Janett Mühl

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung für unsere Finanz- und Lohnbuchhaltung.

Eintritt: ab 01.04.2021

Kaufmännische Angestellte / Finanzbuchhalter / 
Steuerfachangestellte (m/w/d)

Nachruf 
Wir trauern um unseren Firmengründer und Seniorchef 

Helmut Mühl 
der Ende Dezember 2020 für uns alle unerwartet verstarb. 
Mit seinem außerordentlichen Engagement, seinem Ideen
reichtum, seiner Liebe zum Detail und seiner überragen
den Persönlichkeit prägte er das Gesicht des Unternehmens  
Monika Mühl e.K. und führte es sehr erfolgreich mehr als 
50 Jahre lang. 
Wir, die Mitarbeiter, schätzen uns glücklich und sind stolz, 
dass wir mit ihm diesen Weg gehen konnten. Wir haben ihn 
als verständnisvollen Chef kennengelernt, der uns ein Vor
bild war. 
Die vielen sichtbaren und unsichtbaren Spuren, die Helmut 
Mühl in allen Bereichen hinterlassen hat, machen ihn für uns 
unvergesslich. 
              Monika Mühl e.K.   

Fliesen · Marmor · Terracotta 
 Janett Mühl  
Maximilian Mühl  
Alexandra Schmid

Niedernhausen, im Januar 2021

und

beim  
Schenken

Dran 
denken:

Beim  
Einkauf

Viele Rabatte und Aktionen im Gut-
scheinbuch! Für nur € 10 erhältlich. 

Liste der Verkaufsstellen unter: 
www.niedernhausener-anzeiger.de

Mauersberger

Markisen-Winterpreise

Rolladen · Markisen · Haustüren

Max-Planck-Ring 41
WI-Delkenheim

www.mauersberger.com

Schicke neue Ausstellung

http://www.wm-aw.de
mailto:Xenia.baumann@arcor.de

